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IMPRESSIONEN STUBAITAL

ESSEN IM STUBAITAL – REGIONALE VIELFALT MIT DER GEWISSEN WÜRZE 
Der Duft von Wildkräutern und frisch gebackenem Brot sowie der Geruch von herzhaftem Speck und würzigem Käse erfüllen die Stuben 
der urigen Hütten und Almen im Stubai. Essen im Stubaital steht für reinsten Genuss und echte, authentische Küche. Beeinflusst von der 
alpinen Landwirtschaft gibt es heute eine Vielzahl an regionalen Speisen und Produkten, welche die Gaumen von Genießern überzeu-
gen. In den Restaurants und Gasthäusern werden erlesene Speisen – von traditionell bis ganz modern – auf die Teller gezaubert. Vor 
allem die verführerischen Mehl- und Süßspeisen sind eine geschmackvolle Verlockung beim Essen im Stubaital.

FOOD IN THE STUBAI VALLEY – REGIONAL DIVERSITY WITH THAT CERTAIN SPICE
The scent of wild herbs and freshly baked bread as well as the smell of hearty bacon and spicy cheese fill the rooms of the rustic huts and 
mountain pastures in the Stubai Valley. Food in the Stubai Valley stands for pure enjoyment and genuine authentic cuisine. Influenced 
by alpine agriculture, today there is a wide variety of regional dishes and products that will delight the palates of connoisseurs. In the 
restaurants and inns, exquisite dishes – from traditional to very modern – miraculously fill the plates. The tempting flour and sweet dishes 
in particular are a tasty temptation when eating in the Stubai Valley.
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ANGEBOTE AM BERG UND IM TAL | 

KOSTENFREIE ANGEBOTE 
AM BERG UND IM TAL
Gäste des Stubaitals können mit der Stubai Super Card bzw. im Rahmen des 
Wochenprogrammes viele Angebote kostenfrei genießen. So bleibt das 
Urlaubsbudget im Rahmen und das Urlaubserlebnis unvergesslich.

D as Stubaital bietet viele Highlights, die kos-
tenfrei besucht und genützt werden können. 
Wer seinen Urlaub in einem der teilnehmenden 

Partnerbetriebe der Stubai Super Card verbringt, bucht 
die Highlights des Stubaitals praktisch gleich mit. Denn 
die Stubai Super Card, die Sie von 18. Mai 2023 bis zum 
28. Oktober 2023 bei der Ankunft von Ihren Gastgebern 
erhalten, umfasst viele Inklusivleistungen (siehe Event-
magazin Seite 32) für einen aktiven, anregenden oder 
entspannten Urlaub im Stubaital. 

Auch das sommerliche Wochenprogramm (siehe 
Eventmagazin ab Seite 24) bietet ein vielfältiges  
und kostenfreies Angebot an Aktivitäten am Berg 
und im Tal. Die Möglichkeiten sind fast grenzen- 
los und halten für jeden Urlauber das passende  
Erlebnis bereit. 

KOSTENFREIE ERLEBNISSE AM BERG
Wer die alpine Herausforderung sucht, kann sich zum 
Beispiel die Stubaier Bergseen, die Seven Summits Stu-

30 PROZENT  
PREISERMÄSSIGUNG 
MIT DER STUBAI 
SUPER CARD
Zusätzlich zu den vielen kos-
tenfreien Angeboten bietet 
die Stubai Super Card eine 
Reihe von attraktiven Bo-
nusleistungen an. Bei vielen 
der schönsten Attraktionen 
in und um das Stubaital 
erhält man mit der Karte  
30 Prozent Ermäßigung auf 
die Eintrittspreise. 
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ANGEBOTE AM BERG UND IM TAL | FREE OFFERS UP THE MOUNTAIN AND IN THE VALLEY

bai oder den Stubaier Höhenweg vornehmen. 
Für Wanderer sind der Wilde-Wasser-Weg, 
die Stubaier Naturschauplätze oder der Be-
sinnungsweg die Highlights. So oder so, die 
schönsten Wanderziele sind mit der Stubai 
Super Card nur einen Katzensprung entfernt. 
Die vier Stubaier Bergbahnen transportieren 
die Gäste kostenfrei einmal pro Tag auf den 
Berg und auch wieder zurück ins Tal.
Natürlich lassen sich die Stubaier Alpen auch 
mit einem erfahrenen Berg- und Wanderfüh-
rer erkunden. Im Wochenprogramm stehen 
geführte Touren zur Auswahl, von der ge-

Beliebte Ziele im Stubaital sind der Baumhausweg 
im Wanderzentrum Schlick 2000 in Fulpmes, der 
Serlespark in Mieders, das Mammut am Stubaier 
Gletscher oder die größte begehbare Sonnenuhr 

im Alpenraum am Elfer (Bild).

Popular destinations in the Stubai Valley are the 
tree house path in the Schlick 2000 hiking center 
in Fulpmes, the Serlespark in Mieders, the mam-
moth on the Stubai Glacier or the largest walk-in 

sundial in the Alps on the Elfer (photo). 

Auf Euren Besuch freuen 
 sich die Sennersleut! 

Tel.: +43 (0)5226-2626 oder  
+43 (0)676-6262 333

www.oberissalm.tirol  
info@oberissalm.tirol

Preise pro Person: 
€ 16,– (hin und retour), € 10,– (einfach)

Kinder bis 4 Jahre frei,  
4–12 Jahre 50% Ermäßigung

I M  S T U B A I E R  O B E R B E R G TA L

Hinfahrt:
09:30 Uhr und 15:30 Uhr (täglich)

Rückfahrt: 

10:00 Uhr und 16:00 Uhr (täglich)

Abfahrtszeiten Almtaxi
 Infobüro Neustift +43/(0)5226-3333

•	Täglich geöffnet
•	ganztägig
•	warme Küche

•	regionale Schmankerl 
•	frische Almprodukte
•	Bauernkost Almladele

die Arbeitswelt der vergangenen Jahrhunderte. 
Die Seilbahntechnologie von heute steht bei ei-
nem Blick hinter die Kulissen der Kreuzjochbahn 
in der Schlick 2000 im Mittelpunkt.
Regelmäßig spielen Stubaier Musikantinnen 
und Musikanten im Tal auf, ob bei den belieb-
ten Platzkonzerten der Musikkapellen oder 
bei den Tiroler Abenden in Neustift und Ful-
pmes. Ein besonderer Kulturgenuss sind die 
ebenfalls kostenfreien Konzerte des Musik-
sommers Neustift in der Pfarrkirche. 

mütlichen Wanderung im Tal über hochalpine 
Touren, etwa auf das 3.507 Meter hohe Zu-
ckerhütl, bis zu erlebnisreichen Grundausbil-
dungen am Gletscher und am Klettersteig. 
Bei der kostenlosen geführten E-Bike-Tour 
durch das Stubaital lernen die TeilnehmerIn-
nen die schönsten Flecken im vorderen Stubai 
kennen. 

KOSTENFREIE  
FAMILIEN-ERLEBNISSE
Ob man sich mit der Stubai Super Card auf 
den Weg zum Mammut am Stubaier Gletscher 
macht, am Elfer die größte begehbare Son-
nenuhr im Alpenraum besucht, in der Schlick 
2000 den abenteuerlichen Baumhausweg er-
kundet oder mit Adrenalin in den Adern auf 
der Sommerrodelbahn bei den Serlesbahnen 
in Mieders runter ins Tal flitzt – für Familien 
ist das ganze Stubaital ein Erlebnisspielplatz. 
Die Linienbusse und die Stubaitalbahn trans-
portieren die Karteninhaber völlig kostenfrei 
durch das ganze Stubaital und bis nach Inns-
bruck. Kids von 4 bis 14 Jahren fühlen sich im 
BIG Family Stubai Sommer-Club richtig wohl. 
Immerhin steht coole Action auf dem Pro-
gramm (siehe b.wild-Magazin Seite 4).
Ein Sprung ins kühle Nass oder der relaxte 
Tagesausklang in der Saunalandschaft bieten 
das perfekte Kontrastprogramm zum Berger-
lebnis. Auch das ist bei der Stubai Super Card 
bereits inklusive. Das Miederer Schwimmbadl 
wartet mit freiem Eintritt auf die Karteninha-
ber. Und wer mehr Action und Badespaß sucht, 
kann zweimal pro Woche für drei Stunden 
kostenfrei im Erlebnisbad StuBay auf 5.000 
Quadratmetern dem Alltag davonschwimmen. 

KOSTENFREIE  
KULTURANGEBOTE
Das Stubaital hat auch eine sehr ruhige, 
entspannte Seite. Im Rahmen des Wo-
chenprogramms kann man bei den kos-
tenlosen Orts- und Kirchenführungen in 
Neustift und Fulpmes die Kultur und Tra-
ditionen der Menschen im Tal kennenler-
nen. Das Heimatmuseum Forsterhaus in 
Kampl und das Schmiedemuseum in Fulp-
mes geben einen Blick in die Geschichte des  
Tales frei.
Bei den Mahlvorführungen in der Pittlmühle in 
Mieders erhalten Interessierte einen Einblick in 
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ANGEBOTE AM BERG UND IM TAL | FREE OFFERS UP THE MOUNTAIN AND IN THE VALLEY

FREE OFFERS UP 
THE MOUNTAIN 
AND IN THE VALLEY
Guests of the Stubai Valley can enjoy many offers free of charge with the  
Stubai Super Card or as part of the weekly programme. This keeps the holiday  
budget in check and makes the holiday experience unforgettable.

T he Stubai Valley offers many highlights that can be 
visited and used free of charge. If you spend your 
holiday at one of the Stubai Super Card participating 

partner businesses, you practically book the Stubai Valley 
highlights at the same time. Because the Stubai Super Card, 
which you will receive from your hosts on arrival from 18 May 
2023 to 28 October 2023, provides many inclusive benefits 
(see event magazine page 32) for an active, stimulating or 
relaxing holiday in the Stubai Valley. 
The summer weekly programme (see event magazine from 
page 26) also offers a varied and free range of activities up 
the mountain and in the valley. The possibilities are almost 
endless and have the right experience in store for every 
holidaymaker. 

FREE EXPERIENCES 
UP THE MOUNTAIN
If you are looking for an alpine challenge, you can, for 
example, take on the Stubai mountain lakes, the Stubai 
Seven Summits or the Stubai High Trail. For hikers, the 
WildeWasserWeg, the Stubai natural sites or the medita-
tion trail are the highlights. Either way, the most beautiful 
hiking destinations are only a stone’s throw away with the 
Stubai Super Card. The four Stubai cable cars transport 
guests up the mountain and back down to the valley once 
a day free of charge.
Of course, the Stubai Alps can also be explored with an expe-
rienced mountain and hiking guide. The weekly programme 
offers a choice of guided tours from leisurely hikes in the 
valley to high alpine tours, such as to the 3,507-metre-high 
Zuckerhütl, to adventurous basic training on the glacier 
and on via ferratas.
On the free guided e-bike tour through the Stubai Valley, 
participants get to know its most beautiful spots. 

FREE FAMILY ADVENTURES
Whether you use the Stubai Super Card to visit the mam-
moth on the Stubai Glacier, the largest walk-in sundial in 

the Alps on the Elfer, the adventurous tree house trail in 
Schlick 2000 or whizz down to the valley with your adre-
nalin pumping on the summer toboggan run at the Ser-
lesbahnen cable car in Mieders – the whole of the Stubai 
Valley is an adventure playground for families. The public 
transport buses and Stubaitalbahn railway transport card-
holders completely free of charge throughout the Stubai 
Valley and as far as Innsbruck.
Children aged from 4 to 14 feel right at home in the BIG 
Family Stubai Summer Club. After all, cool action is on the 
programme (see b.Wild magazine page 4).
A dip in the cool water or a relaxing end to the day in 
the sauna complex offer the perfect contrast to mountain 
adventures. This is also already included with the Stubai 
Super Card. The Miederer Schwimmbad’l await card- 
holders with free admission. And if you are looking for 
more action and swimming fun, you can swim away 
from everyday life twice a week for three hours free of  
charge at the StuBay leisure centre that covers 5,000 
square metres. 

FREE CULTURAL OFFERS
The Stubai Valley also has a very quiet, relaxed side. As 
part of the weekly programme, you can get to know the 
culture and traditions of the people in the valley during 
the free town and church tours in Neustift, Fulpmes. 
The Forsterhaus local history museum in Kampl and the 
blacksmith museum in Fulpmes offer a glimpse into the 
valley’s history.
At the grinding demonstration in the Pittlmühle mill in 
Mieders, interested visitors get an insight into the working 
world of past centuries. Today’s cable car technology is the 
focus of a look behind the scenes at the Kreuzjochbahn in 
Schlick 2000.
Stubai musicians regularly perform in the valley, whether 
it’s at the popular open-air concerts by music bands or at 
the Tyrolean evenings in Neustift and Fulpmes. The Neu-
stift music summer concerts in the parish church are a spe-
cial cultural treat and are also free of charge. 

30 PERCENT  
DISCOUNT WITH  
STUBAI SUPER CARD
In addition to the many free 
offers, the Stubai Super Card  
offers a range of attractive 
bonus services. It gives you  
a 30 percent discount on  
admission prices at many of  
the most beautiful attractions  
in and around the Stubai Valley.
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GEWINNSPIEL | PRIZE DRAW 

GEWINNSPIEL:

KENNEN SIE DIESE 
STUBAIER GIPFEL?

PRIZE DRAW:

DO YOU KNOW 
THESE STUBAI PEAKS?

MITMACHEN UND GEWINNEN!
1.000 Wanderbänke stehen im Stubaital, mehrere hunderte davon haben das Stubai-Berg- 
panorama in die Lehne eingearbeitet. Es zeigt auch jene sieben Berge mit Charakter, die 
man im Stubaital als besondere Gipfeltouren besteigen kann. Doch welche fünf der 
sieben Gipfel haben wir markiert?
Schicken Sie die Lösung mit den Namen der fünf markierten Gipfel, die auf der 
Lehne der Stubai-Wanderbänke zu sehen sind, an info@stubai.at (Kennwort: 
Gewinnspiel) und gewinnen Sie eine Stubai-Wanderbank!

Einsendeschluss: 15. Oktober 2023
Unter den richtigen Einsendungen wird der/die Gewinner/In ausgelost 
und von uns verständigt.
Nicht teilnahmeberechtigt sind Einwohner/Innen des Stubaitals sowie 
Mitarbeiter/Innen der Tourismusbetriebe. Weiter Informationen unter:
www.stubai.at/aktivitaeten/wandern/seven-summits/

JOIN IN, YOU MIGHT WIN!
1,000 hiking benches are located in the Stubai Valley, several hundred of which have the Stubai mountain panorama 
engraved into the backrest. It also shows the seven mountains with their own character that you can climb on special 
summit tours in the Stubai Valley. But which five of the seven summits have we marked?
Send the solution with the names of the five highlighted peaks on the backrest of the stubai hiking benches to 
info@stubai.at (password: prize draw) and you might win a stubai hiking bench!

ENTRY DEADLINE: 15 OCTOBER 2023
The winner will be chosen at random from the correct entries and notified by us. Stubai Valley residents and 
tourist information staff are not eligible to enter.for more information, visit 

WWW.STUBAI.AT/AKTIVITAETEN/WANDERN/SEVEN-SUMMITS/

? ? ? ? ?
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STUBAIER GLETSCHER | STUBAI GLACIER

STUBAIER GLETSCHER – 
EINFACH DURCHATMEN
Mitten im Gletschergebiet verspricht die Gipfelplattform TOP OF TYROL atemberaubende 
Ausblicke, unvergessliche Momente und die perfekte Abkühlung an schönen Sommertagen. 

A m Stubaier Gletscher finden Gäste auch im 
Sommer alles, was das Herz begehrt: beeindru-
ckende Natur, vielfältige Outdoor-Erlebnisse 

sowie ein breites Angebot für Kinder und Familien. Ob 
entspannende Panoramawanderung, alpines Abenteuer 
oder mehrtägige Weitwanderung – Wandern ist eine 
der schönsten Arten, die Berge zu entdecken. 
TIPP: Auf dem Weg von der Mittelstation Fernau vor-
bei am Bunten Moor zur Bergstation Eisgrat präsentiert 
sich der Stubaier Gletscher von seiner schönsten Seite.

GLETSCHER-YOGA
Die Gipfelplattform TOP OF TYROL zählt zu den High-
lights am Stubaier Gletscher. Diese bietet auf über 
3.000 Metern nicht nur einen überwältigenden Blick 
über die Stubaier Alpen bis hin zu den Dolomiten, son-
dern auch die Möglichkeit, durchzuatmen und fernab 

der heißen Sommertemperaturen zur Ruhe zu kommen. 
Das Gletscher-Yoga am Sonntag, den 30. Juli, bietet 
allen Interessierten einen Workshop an einem echten 
Energieplatz. Hier fließen die Ruhe und Kraft der im-
posanten Bergwelt in die Yoga-Übungen mit ein und 
machen diese zu einer einzigartigen Erfahrung. 

VIELFÄLTIGES PROGRAMM 
Dass der Stubaier Gletscher ein Paradies für Familien 
ist, zeigt sich mit dem Mammut-Höhenspielplatz. Hier 
dürfen sich Kinder auf ein sechs Meter hohes Mammut 
aus Holz freuen, in dem geklettert, gerutscht und getobt 
werden kann. 
BergsportlerInnen jeder Könnerklasse schätzen das Ak-
tivsein in der Höhenluft bei einer Hochgebirgstour mit 
Gipfelsieg oder auf einer der zahlreichen Klettersteig- 
und Sportkletterrouten im Kletterpark Fernau.

Am Stubaier Gletscher  
warten zahlreiche  
Highlights, seien es  
landschaftliche oder sport-
liche. Umrahmt von mehr 
als 100 Drei-tausendern 
können Familien,  
Gipfelstürmende und 
GenießerInnen die Berge  
im Stubaital entdecken. 

Numerous scenic or sporty 
highlights await you at the 
Stubai Glacier. Families, 
mountaineers, and  
connoisseurs can explore 
the mountains in the Stubai 
Valley surrounded by more 
than 100 three-thousand-
metre peaks.
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STUBAI GLACIER –  
SIMPLY TAKE A DEEP BREATH
In the middle of the glacier area, the TOP OF TYROL summit platform promises breathtaking  
views, unforgettable moments and the perfect way to cool off on beautiful summer days.

O n the Stubai Glacier, guests will find everything 
their heart desires in summer too: impressive na-
ture, a huge variety of outdoor experiences and a 

wide range of offers for children and families. Whether it’s 
a relaxing panoramic hike, an alpine adventure or a long-
distance hike over several days – hiking is one of the most 
beautiful ways to explore the mountains. 
TIP: On the way from the Fernau middle station past the 
Bunte Moor to the Eisgrat mountain station, the Stubai 
Glacier reveals its most beautiful side.

GLACIER YOGA
The TOP OF TYROL summit platform is one of the high-
lights on the Stubai Glacier. At over 3,000 metres, this not 
only offers a stunning view over the Stubai Alps to the 
Dolomites, but also the opportunity to take a deep breath 

and relax far away from the hot summer temperatures. 
Glacier yoga on Sunday 30 July offers anyone interested 
a workshop in a genuine place with spiritual energy. The 
tranquillity and power of the imposing mountains flow 
into the yoga exercises here, making them a unique ex-
perience. 

VARIETY-PACKED PROGRAMME 
The fact that the Stubai Glacier is a paradise for families is 
demonstrated by the Mammut high-altitude playground, 
where children can look forward to a six-metre-high woo-
den mammoth they can climb, slide and romp around in. 
Mountain sports enthusiasts of all ability levels value being 
active in the high-altitude air on an alpine mountain tour 
conquering summits or on one of the numerous via ferra-
tas and sports climbing routes in the Fernau climbing park.

KÖNIGLICHE
FERNSICHT.
  Dein Sommererlebnis.

++ GIPFELPLATTFORM 
 TOP OF TYROL AUF 3.210 M
++ MAMMUT-HÖHENSPIELPLATZ
++ KINDER UNTER 10 JAHREN FREI 

in Begleitung eines zahlenden Elternteils
++ AUSGANGSPUNKT FÜR WANDERUNGEN 
 UND HOCHGEBIRGSTOUREN

++ TOP OF TYROL 
 SUMMIT PLATFORM, 3,210 M 
++ MAMMUT HÖHENSPIELPLATZ PLAYGROUND 
++ FREE RIDE FOR KIDS YOUNGER THAN 10 

when accompanied by a paying parent
++ STARTING POINT FOR HIKES AND 
 HIGH MOUNTAIN TOURS

Mutterberg 2 . 6167 Neustift . Österreich . Tel. 0043 5226 8141 . info@stubaier-gletscher.com . stubaier-gletscher.com
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SCHLICK 2000

DIE SCHLICK 2000 –  
EIN ECHTER KRAFTPLATZ
Ob bei den Sonnenaufgangsfahrten, beim Ayurveda Mountain Morning oder beim Wandern 
mit Aussicht auf die spektakulären Kalkkögel – die Schlick 2000 ist ein ganz besonderer Ort.

D as Wanderzentrum Schlick 2000 ist schon 
aufgrund seiner außergewöhnlichen Natur 
und der beeindruckenden Fernsicht ein ganz 

besonderer Ort und ein Wander-Eldorado für Groß 
und Klein. Von der Bergstation Kreuzjoch begeben sich 
Wanderer und Wanderinnen auf dem familienfreundli-
chen Naturlehrweg auf eine interaktive Reise durch die 
Natur. Von der Schlickeralm geht es anschließend über 
die Abendweide zum Panoramasee und danach den 
Scheibenweg bergab. Seine Besonderheit: Nicht nur 
Kinder können eine Holzscheibe in eine am Wegrand 
verlaufende Rinne einsetzen und ihr beim Hinunterrol-
len nachlaufen. Den krönenden Abschluss eines aufre-
genden Wandertages bildet der Baumhausweg. In den 
sieben verschiedenen Baumhäusern entlang des Weges 
verbergen sich mit einer Seilrutsche, einer Hängebrücke 
und einer Schatzsuche zahlreiche Highlights für Kinder. 

BESONDERE ERLEBNISSE
„Genuss & Wein“, am 15. Juli 2023, ist eine Weinver-
kostung der anderen Art. Auf sechs Hütten präsentieren 
sechs Winzer ihre ausgezeichneten Weine. Wandern Sie 
von Hütte zu Hütte und verkosten Sie immer wieder ei-
nen edlen Tropfen, begleitet von regionalen Häppchen. 
Ein unvergessliches Erlebnis sind auch die Sonnenauf-
gangsfahrten jeden Samstag im August. Beim großen 
Frühstücksbuffet im Panoramarestaurant können Sie sich 
für die weiteren Aktivitäten stärken. 
Der Ayurveda Mountain Morning (30.06., 28.07., 25.08. 
und 29.09.2023) verbindet die traumhafte Morgenstim-
mung auf der Sonnenterrasse in über 2.000 Metern 
Höhe mit ausgleichenden Yoga-Asanas sowie einem 
energiespendenden ayurvedischen Frühstück im Pan-
oramarestaurant Kreuzjoch. Das Ayurveda-Mountain-
Morning-Package ist auch eine tolle Geschenksidee.

Die Aussichtsplattform  
„Stubaiblick“ auf 2.160 Metern 
Höhe ist mit ihrer 
atemberaubenden Fernsicht 
ein wahrlich sagenhafter 
Ort, der alle Sinne berührt.

The viewing platform  
„Stubaiblick“ with its  
breathtaking distant  
views at an altitude  
of 2,160 metres is a  
truly fabulous place that  
touches all the senses.
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SCHLICK 2000

FANTASTISCHES SOMMERVERGNÜGEN

FANTASTIC SUMMER FUN

KINDER  UNTER 8 JAHREN FAHREN FREI *

–
CHILDREN UNDER  8 YEARS RIDE   FREE *

*  In Begleitung eines zahlenden Elternteils in derselben Ticket-Kategorie 
 When accompanied by a paying parent of the same ticket category

SCHLICK 2000 –  
A REAL PLACE OF POWER
Whether it’s the sunrise trips, the Ayurveda Mountain Morning or hiking with 
a view of the spectacular Kalkkögel – Schlick 2000 is a very special place.

T he Schlick 2000 hiking centre is definitely an ex-
ceptional place due to its extraordinary nature and  
the impressive views into the distance and a hiking 

paradise for all ages. From the Kreuzjoch top station,  
hikers embark on an interactive journey through nature 
on the family-friendly nature trail. From the Schlickeralm, 
they then walk across the Abendweide to the panoramic 
lake and then downhill along the Scheibenweg (Disc Trail). 
Its special feature: not only children can insert a wooden 
disc into a gutter running along the side of the path  
and run after it as it rolls down. The crowning glory of 
an exciting day of hiking is the tree house trail. Seven  
different tree houses along the way hide numerous 
highlights with a rope slide, a suspension bridge and a  
treasure hunt. 

SPECIAL EXPERIENCES
Genuss & Wein, on 15 July 2023, is a wine tasting with a 
difference. Six winegrowers present their excellent wines 
at six mountain huts. You hike from hut to hut and taste a 
fine wine again and again, accompanied by regional snacks. 
The sunrise trips every Saturday in August are also an 
unforgettable experience. At the large breakfast buffet 
in the Panorama Restaurant you can top up your energy 
levels for other activities. 
The Ayurveda Mountain Morning (30.06., 28.07., 25.08. 
and 29.09.2023) combines the magical morning atmosphere 
on the sun terrace at an altitude of over 2,000 metres with 
balancing yoga asanas and an energising Ayurvedic break-
fast in the Panorama Restaurant Kreuzjoch. The Ayurveda 
Mountain Morning Package is also a great gift idea.
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SEILBAHNREVISION BEI 
DEN SERLESBAHNEN
Jede Seilbahn muss einmal pro Jahr in die Revision. Diese Überprüfung läuft nach ge-
nauen Regeln ab, ist sehr aufwändig und wird von den Behörden streng kontrolliert. 

D ie Bergfahrt mit der Seilbahn ist jedes Mal wieder 
ein Erlebnis. Dass alles reibungslos funktioniert, 
davon gehen wir als Passagiere aus. Dass dafür 

viel Wissen und Engagement der MitarbeiterInnen und ein 
großer technischer Aufwand erforderlich sind, zeigt ein Blick 
hinter die Kulissen der Serlesbahnen mit Geschäftsführer 
Franz Gleirscher und Betriebsleiter Ing. Albert Albenberger. 

WAS MACHT EIGENTLICH EIN „LIFTLER“,  
WENN DIE SEILBAHN GESCHLOSSEN HAT?
Franz Gleirscher: Wenn die Seilbahn geschlossen hat, 
steht meistens eine Revision auf dem Programm. Das ist 
ein aufwändiges Unterfangen, das streng nach Vorgaben 
des Herstellers und der Seilbahnbehörde abläuft und von 
dieser auch kontrolliert wird. Dabei werden sämtliche Teile 
der Seilbahn inspiziert, kontrolliert, geschmiert und wenn 
nötig ausgetauscht.  
Albert Albenberger: Die Bezeichnung „Liftler“ wird dem 
umfassenden Können und der großen Verantwortung der 
SeilbahnmitarbeiterInnen sicherlich nicht gerecht. Seilbahn-
technikerIn ist ein Lehrberuf mit 3,5 Jahren Ausbildungszeit. 
Zudem gibt es HTL- (Höhere Technische Lehranstalt) und 
Hochschulausbildungen für die Seilbahnwirtschaft.  

WARUM SIND DIE VORGABEN SO STRENG?
Franz: In erster Linie geht es um die Sicherheit der Fahr-
gäste. Eine Seilbahn ist ein öffentliches Verkehrsmittel, 

für das regelmäßig eine Konzession beantragt werden 
muss. Wir haben eine Betriebspflicht. Die Bestimmungen 
sind in einem eigenen Seilbahngesetz geregelt. 

WAS WIRD BEI EINER REVISION GEMACHT?
Albert: Eine Seilbahn ist eine sehr komplexe Anlage. Die 
mechanischen und elektronischen Bauteile sind für die Gäs-
te nur teilweise sichtbar. Auf den Stützen etwa haben wir 
208 Rollen, über die das Seil geführt wird, jede mit 46 cm 
Durchmesser. Sie sind großen Belastungen durch das Seil 
und die Witterung ausgesetzt. Bei der Revision fahren wir 
zu jeder Stütze, heben das Seil ab und überprüfen die Rollen 
einzeln. Wir kontrollieren die Lager, die Befestigungsbolzen, 
den Zustand der Rolle und des Gummis, auf dem das Seil 
läuft. Wenn etwas nicht passt, wird die Rolle ausgetauscht. 
In den Stationen haben wir weitere 32 Rollen und 200 Rei-
fen, die die Gondeln beschleunigen und abbremsen. 

DIE AUCH KONTROLLIERT WERDEN?
Franz: Ja. An jeder Rolle und jedem Reifen in den Statio-
nen sind Sensoren angebracht, die sicherstellen, dass das 
Seil exakt läuft und jede Kabine an der richtigen Position 
ist. Es wird exakt ausgemessen, an welcher Stelle die Ka-
bine am Seil eingehängt wird. Im täglichen Betrieb kont-
rolliert zudem die Elektronik bei jeder Ein- und Ausfahrt 
in der Station ob bei der Kabine alles passt. Das ist also 
recht aufwändig.

Die Türen schließen sich  
automatisch, ein kleiner  
Ruckler und die Kabine  
beschleunigt aus der 
Station hinaus. Bei den 
Serlesbahnen in Mieders 
läuft alles wie am 
Schnürchen. Dafür  
sind aber viel Wissen  
und Engagement der  
MitarbeiterInnen und 
ein großer Aufwand 
notwendig. 

The doors close auto-
matically, a little jolt and 
the gondola accelerates 
out of the station. At the 
Serlesbahnen cable car 
in Mieders, everything 
runs like clockwork. 
However, this requires 
a lot of knowledge and 
commitment from the 
employees and a lot of 
work. 



13

SEILBAHNREVISION | CABLE CAR OVERHAUL AND INSPECTION

WIE SIEHT ES MIT DEM SEIL AUS?
Franz: Das Seil wird einer monatlichen Sichtkont-
rolle unterzogen. Zusätzlich wird in regelmäßigen 
Abständen ein magnetinduktives Prüfungsverfahren 
angewandt. So lassen sich Materialveränderungen 
auch im Inneren sofort erkennen. Wir haben das Seil 
erst letztes Jahr gewechselt. Das 46 mm dicke Seil 
ist eine Spezialanfertigung, die auf unsere Anlage 
abgestimmt ist. 
Albert: Wir fahren 38 Runden täglich. Das heißt, wir 
befördern pro Tag 1.200 Kabinen. Die Seilklemme je-
der der 32 Kabinen wird pro Tag 150 Mal geöffnet 
und geschlossen. Bei der Revision zerlegen wir jede 
Seilklemme, kontrollieren sie und bauen sie wieder 
zusammen.

WAS GEHÖRT SONST NOCH ZUR REVISION?
Franz: Ein wesentlicher Punkt sind Antrieb und 
Bremsen der Seilbahn. Neben dem elektrischen 
Hauptantrieb gibt es einen Notantrieb mit Dieselag-
gregat. Dieser wird ständig gewartet, um jederzeit 
einsatzbereit zu sein.  
Albert: Bevor die Revision abgeschlossen ist, müs-
sen noch Brems- und Anfahrtstests absolviert wer-
den. Dazu werden die Kabinen mit Gewichten be-
laden, bis die maximale Last von insgesamt sechs 
Tonnen erreicht wird. In dieser Extremsituation müs-
sen die Bremsvorgänge (normales Halten, schnelles 
Halten, Notstopp) und das Anfahren klaglos funkti-
onieren. 
Franz: Heuer wechseln wir auch das Getriebe. Nach 
40.000 Betriebsstunden ist das notwendig. Dazu 
müssen wir das Dach öffnen und das Getriebe mit 
einem Kran herausheben.

BRAUCHT DIE SOMMERRODELBAHN 
AUCH EINE REVISION?
Franz: Auch auf der Sommerrodelbahn ist die Si-
cherheit das oberste Gebot. Schließlich sind im Som-
mer pro Tag bis zu 1.200 Gäste auf der Rodelbahn 
unterwegs. Im Frühjahr werden die Schienen und die 
Verankerungen kontrolliert. Die 105 Rodeln werden 
zerlegt und genau inspiziert. Dabei legen wir beson-
deres Augenmerk auf die Bremsen und Rollen. Jede 
Rodel wird von einem/einer Sachverständigen einem 
Bremstest und einer Geschwindigkeitsmessung un-
terzogen. 40 km/h sind das Maximum. Die gesamte 
Anlage wird streng kontrolliert und benötigt eben-
falls eine behördliche Freigabe. 

DAS ALLES KLINGT NACH SEHR VIEL ARBEIT. 
Franz: Ja. Wir haben heuer mit der Revision Anfang 
April gestartet und brauchen bis Mitte Mai. Wir sind 
also pünktlich zur Eröffnung der Wandersaison fertig.

Geschäftsführer Franz Gleirscher (rechts) und Betriebs-
leiter Ing. Albert Albenberger geben einen Einblick, wie 
die Revision bei den Serlesbahnen in Mieders abläuft.

Managing Director Franz Gleirscher (right) and Opera-
tions Manager Albert Albenberger give an insight into 
how the overhaul and inspection at the Serlesbahnen 
cable car in Mieders works.

In den Stationen bewegen 200 Reifen und  
32 Rollen die Kabinen der Serlesbahnen. Sie sind 
mit Sensoren ausgestattet und werden bei jeder  
Revision kontrolliert und wenn nötig ausgetauscht.

200 tyres and 32 sheaves move the Serlesbahnen 
gondolas in the stations. They are equipped with 
sensors and checked during every overhaul and 
inspection, and replaced if necessary.

Das Getriebe der Serlesbahnen wird heuer 
nach 40.000 Betriebsstunden ausgetauscht. 
Gut zu sehen ist die große Bremsscheibe.

The Serlesbahnen gearbox will be replaced 
this year after 40,000 operating hours. The 
large brake disc is clearly visible.



14

SEILBAHNREVISION | CABLE CAR OVERHAUL AND INSPECTION

OVERHAUL AND INSPECTION AT 
THE SERLESBAHNEN CABLE CAR
Every cable car has to be overhauled and inspected once a year. This inspection is carried out  
according to precise rules, is very time-consuming and is strictly controlled by the authorities.

A trip up the mountain by cable car is an experi-
ence every time. As passengers, we assume that 
everything will run smoothly. A look behind the 

scenes at the Serlesbahnen cable car with Managing Di-
rector Franz Gleirscher and Operations Manager Ing. Al-
bert Albenberger shows that this requires a great deal of 
knowledge and commitment from the employees and a 
lot of technical expertise 

WHAT DOES A ‘LIFT OPERATOR’ ACTUALLY 
DO WHEN THE CABLE CAR IS CLOSED?
Franz Gleirscher: When the cable car is closed, an 
overhaul and inspection is usually on the agenda. This is a 
complex undertaking that is carried out strictly according 
to the manufacturer’s specifications and the cableway 
authority’s rules, and is also checked by them. All parts 
of the cable car are inspected, checked, lubricated and 
replaced if necessary.  
Albert Albenberger: The term ‘lift operator’ certainly 
does not do justice to the comprehensive skills and huge 
responsibility that cable car employees have. A cableway 
technician is an apprenticeship with three and a half years 
of training. There are also HTL (Höhere Technische Lehr-
anstalt) and university courses for the cableway industry.  

WHY ARE THE SPECIFICATIONS AND 
RULES SO STRICT?
Franz: The top priority is passenger safety. A cable car is a 
means of public transport which a concession has to be regu-
larly applied for. We have an obligation to ensure continuous 
service. The provisions are regulated in a separate cableway law. 

WHAT IS DONE DURING AN OVERHAUL  
AND INSPECTION?
Albert: A cable car is a very complex system. The me-
chanical and electronic components are only partially  
visible to the guests. On the towers, for example, we have 
208 sheaves, which the steel rope is guided over, each 46 cm 
in diameter. They are exposed to great stress from the steel 
rope and the weather. During the inspection, we go to each 
tower, lift up the steel rope and check the sheaves individu-
ally. We check the bearings, the fastening bolts, the condi-
tion of the sheave and the rubber that the steel rope runs 
on. If something isn’t right, the sheave is replaced. Every two 
years, the complete sheave assembly, i.e. the mechanism to 
mount the sheaves on the tower, is removed, disassembled 
in the workshop and reassembled. In the stations we have 
another 32 sheaves and 200 tyres that accelerate and dece-
lerate the gondolas. 

WHICH ARE ALSO CHECKED?
Franz: Yes. Sensors are fitted to each sheave and tyre in the 
stations to ensure that the steel rope runs accurately and 
that each gondola is in the correct position. The exact place 
where the gondola is hooked onto the rope is measured. In 
daily operation, the electronics check every time they enter 
or leave the station to make sure everything is in order with 
the gondola. So it’s pretty complex.  

HOW IS THE STEEL ROPE CHECKED?
Franz: The rope is subjected to a monthly visual inspection.
In addition, a magnetic inductive testing procedure is applied 
at regular intervals. As a result, any material changes can be 
detected immediately, even on the inside. We only changed 
the rope last year. The 46 mm thick rope is a special design 
that is adapted to our system. 
Albert: We do 38 circuits a day. That means we carry 1,200 
gondolas per day. The rope clamp for each of the 32 gondolas 
is opened and closed 150 times per day. During the overhaul 
and inspection, we disassemble each rope clamp, check it 
and reassemble it.  

Franz Gleirscher erklärt, wie  
die Position jeder Kabine  
mittels Sensoren und moder-
ner Technik exakt überwacht 
wird, damit ein reibungsloser 
Betrieb der Seilbahnanlage 
möglich ist.

Franz Gleirscher explains 
how the position of each 
gondola is monitored 
precisely using sensors 
and modern technology to 
ensure the cable car system 
runs smoothly.
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WHAT ELSE DOES THE OVERHAUL  
AND INSPECTION INCLUDE?
Franz: One key point is the cable car’s drive and brakes. In 
addition to the electric main drive, there is an emergency 
drive with a diesel unit. This is constantly maintained in 
order to be ready for use at any time.  
Albert: Braking and start-up tests still have to be comple-
ted successfully before the inspection is finished. For this, 
the gondolas are loaded with weights until the maximum 
load of six tonnes in total is reached. Braking (normal stop, 
fast stop, emergency stop) and starting must work proper-
ly in this extreme situation. 
Franz: This year we are also changing the gearbox. This is 
necessary after 40,000 operating hours. A crane is requi-
red for this and we have to open the roof.

DOES THE SUMMER TOBOGGAN RUN  
NEED AN OVERHAUL AND INSPECTION?
Franz: Safety is also the top priority on the summer to-
boggan run. After all, there are up to 1,200 guests per 
day on the toboggan run in summer. The rails and an-
chorages are checked in spring. The 105 toboggans are 
disassembled and inspected closely. We pay particular 
attention to the brakes and wheels. Each toboggan is 
subjected to a brake test and speed measurement by  
an expert. 40 km/h is the maximum speed. The entire faci-
lity is strictly controlled and also requires official approval. 

THAT ALL SOUNDS LIKE A LOT OF WORK. 
Franz: Yes. This year we started with the overhaul and 
inspection at the beginning of April and need until mid-
May. So we will be ready just in time for the opening of 
the hiking season.

BERGERLEBNIS SERLES

Serleswasser,
Sommerrodelbahn, Serlesseen, Bummelzug,
Aussichtsplattformen und Naturerlebnispfad

Die Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter kontrollieren jede 
Rodel der Sommerrodelbahn 
einzeln. Ein besonderes  
Augenmerk legen sie auf  
die Bremsen und Rollen.

The employees check each 
toboggan from the summer 
toboggan run individually.  
They pay particular attention  
to the brakes and wheels.
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ELFER – SPORTBERG 
UND VIELE ERLEBNISSE
Sportbegeisterte und Wanderer erwartet am Hausberg der Neustifter viel Abwechslung.

W er nach dem Sonnenauf- auch einen Son-
nenuntergang in den Bergen erleben will, 
ist bei den Elferbahnen in Neustift genau 

richtig. Hier bietet sich im Sommer jeden Montag die 
Gelegenheit, bei einer Sonnenuntergangsfahrt (Betrieb-
sende 21:30 Uhr) die Abenddämmerung im Stubaital 
auf eine besondere Weise mitzuerleben. Am Tag wartet 
am Elfer, dem „Sportberg“ des Stubaitals, dagegen Ac-
tion pur für alle Sportbegeisterten, ob am Boden oder 
in der Luft: Bei Paragleitern und Drachenfliegern ist 
das Stubaital seit jeher für beste Flugbedingungen und 
eine einzigartige Thermik bekannt. Beim Elfer liegen 
Start- und Landeplatz direkt neben den Bahnstationen. 
Die beiden Single-Trails am Elfer sind ein Magnet für 
Downhillfans aus ganz Tirol. Auf dem eher naturbelas-
senen EinsEinser-Trail erwarten euch einige Drops und 
Northshore-Elemente sowie ein Wallride. Der etwas 
einfachere ZweiZweier-Trail verläuft teilweise unter der 

Gondel, aber auch im Wald. Euch erwarten kurze Natur-
abschnitte, Anlieger und kleinere Sprünge. Der Kletter-
steig Elferkofel und die Nordwand-Route zählen zu den 
ältesten Klettersteigen Tirols. Sie wurden durch weitere 
Sportkletterrouten und Klettergärten ergänzt.
Der Elfer in Neustift ist ein Wanderparadies mit Wegen 
von flach bis steil und von zehn Minuten bis zu meh-
reren Stunden Gehzeit. Die knapp sieben Kilometer 
lange Kombination der drei Geh-Zeiten-Wege mit ihren 
drei unterschiedlichen Themengebieten gibt Wanderern 
interessante Phänomene preis. Auf dem Sonnenzeit-, 
Blütenzeit- sowie Steinzeit-Weg lernen wissbegierige 
NaturforscherInnen Spannendes und Wissenswertes 
über die Zeiteinheiten, den Kreislauf der alpinen Fau-
na sowie über die Veränderungen und das Altern der 
Bergwelt. Ausgangspunkt für diese Wanderungen ist 
die größte begehbare Sonnenuhr des Alpenraums, die 
am Elfer thront.

Genießer, Kinder, ältere 
Leute und ambitionierte 
Bergsteiger, alle finden 
am Elfer ihre passende  
Wanderroute. Zahlreiche 
gemütliche Plätze  
(Naturschauplatz Elfer)  
und Hütten laden ein  
zum Verweilen, Genießen 
und gemütlichen  
Beisammensein.

Connoisseurs, children, 
older people and ambitious 
mountaineers, everyone  
will find the right route for  
them on the Elfer.  
Numerous cosy alpine 
pastures and huts invite  
you to while away the 
hours, indulge and enjoy 
sociable get-togethers.
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www.elfer.at

DER 
SPORTBERG
IM STUBAITAL
- Traumhafte Wanderungen
- Gemütliche Almen und Hütten
- Klettersteige und Gipfelerlebnisse
- 2 anspruchsvolle Bike Singletrails 
- Paragleiter-Eldorado

BERG 
SOMMER
18. Mai bis

1. November

11er-Inserat-Sportberg-STUBAI-Magazin-184x118mm.indd   111er-Inserat-Sportberg-STUBAI-Magazin-184x118mm.indd   1 13.04.23   14:1213.04.23   14:12

ELFER – SPORTS MOUNTAIN 
AND MANY EXPERIENCES
Sports enthusiasts and hikers can expect plenty of variety on Neustift’s local mountain.

I f you want to experience a sunset in the mountains 
after the sunrise, the Elferbahnen in Neustift are the 
right place for you. Every Monday in summer, you have 

the opportunity to experience dusk in the Stubai Valley in a 
special way during a sunset cable car trip (stop running at 
9.30 p.m.). During the day, on the other hand, pure action 
awaits all sports enthusiasts on the Elfer, the ‘sports moun-
tain’ in the Stubai Valley, whether it’s on the ground or in 
the air: For paragliders and hang-gliders, the Stubai Valley 
has always been known for its superb flying conditions and 
unique thermals. The take-off and landing areas are right 
next to the cable stations at the Elfer. The two single trails 
on the Elfer are a magnet for downhill fans from all over 
Tyrol. On the rather natural EinsEinser Trail you can expect 
some drops and northshore elements as well as a wallride. 
The somewhat easier ZweiZweier Trail runs partly under 

the gondola, but also in the forest. You can expect short 
natural sections, berms and smaller jumps. The Elferkofel 
via ferrata and North Face route are among the oldest via 
ferrata routes in Tyrol. They have been supplemented by 
more sports climbing routes and climbing gardens.
The Elfer in Neustift is a hiker’s paradise with trails ranging 
from flat to steep and from ten minutes to several hours of 
walking. The almost seven-kilometre-long combination of 
the three Geh-Zeiten-Wege with their three different the-
mes reveals interesting phenomena to hikers. On the Son-
nenzeit, Blütenzeit and Steinzeit trail, inquisitive nature 
researchers learn exciting and interesting facts about the 
units of time, the cycle of alpine fauna and the changes 
and ageing of the mountains. The starting point for these 
hikes is the largest walk-in sundial in the Alpine region, 
which towers at the top of the Elfer.
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M it „mystubai“, dem neuen digitalen Urlaubsbegleiter im Stu-
baital, erwarten den Stubaigast viele Vorteile und Urlaubsin-
formationen am Smartphone. Und das alles ohne Aufwand, 

denn das Smartphone ist ja ohnehin unser ständiger Begleiter.

❙	 Stubaigäste erhalten bei einem Early-Check-in bereits 14 Tage vor 
Anreise, spätestens jedoch vor Ort den Link zu ihrem persönlichen 
digitalen Reisebegleiter. Somit lassen sich alle Urlaubsaktivitäten im 
Vorhinein planen und Angebote besser nutzen.

❙	 Da es sich um keine klassische App handelt, ist kein Download not-
wendig. Einfach den Link öffnen und auf dem Startbildschirm des 
Smartphones abspeichern – dann ist „mystubai“ immer griffbereit.

❙	 Der angezeigte Inhalt wird individuell auf den Aufenthaltszeitraum 
und die Interessen des jeweiligen Urlaubsgastes angepasst.

❙	 „mystubai“ ist der Experte für den Urlaub im Stubaital. „mystu-
bai“ steht dem Gast mit nützlichen Informationen zur Region, den 
schönsten Erlebnissen und vielen wertvollen Insidertipps direkt am 
eigenen Handy zur Seite. So können das Wetter gecheckt, der Tag 
geplant und Erlebnisse direkt gebucht werden.

❙	 „mystubai“ ist auch bestens zur Reisevorbereitung geeignet. Von 
zuhause aus kann nach interessanten Veranstaltungen, spannenden 
Touren und Highlights der Region gestöbert werden, um eine prakti-
sche To-do-Liste zu erstellen.

❙	 Ob gemütliche Familienwanderung oder herausfordernde Bergtour, 
Almhütte oder Haubenlokal, aufregende Erlebnisse oder entspannen-
de Wellnessangebote – „mystubai“ hat sie alle.

❙	 Und auch wenn das Wetter einmal nicht so mitspielt, gibt es einen 
Schlechtwettertipp.

Wolltest du schon immer mal die 
Welt von oben betrachten?

Dann ist ein Gleitschirmtandemflug im schönen Stubaital mit 
professionellen Piloten genau das Richtige für dich! Dieser 
Sport ist für alle Altersgruppen geeignet und wird dir als ein-
zigartiges Erlebnis lange erhalten bleiben. 

Melde dich und reserviere 
dir einen Platz:

Tel.: 0043 676 3690 361
E-Mail: info@airexp.at
oder auf www.airexp.at

„MYSTUBAI“
DAS GESAMTE STUBAITAL IN DER HOSENTASCHE
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“MYSTUBAI“ 
THE WHOLE STUBAI 
VALLEY IN YOUR POCKET
“mystubai“, the new digital holiday 
guide in the Stubai Valley, offers 
guests in Stubai lots of advantages 
and holiday information on their 
smartphone. And all this without 
any effort, because we always have 
our smartphone on us anyway.

❙		 Guests in Stubai are sent the link 
to their personal digital travel gui-
de when they check in as early 
as 14 days before arrival, but no 
later than at their accommodati-
on. As a result, guests can plan all 
their holiday activities and make 
more effective use of the offers.

❙		 As this is not a classic app, no 
download is necessary. Simply 
open the link and save it on 
your smartphone’s home screen 
– then you always have “mystu-
bai“ to hand.

❙		 The content displayed is tailored 
to the holiday guest’s stay and  
interests.

❙		 “mystubai“ is the expert for holi-
days in the Stubai Valley. mystu-
bai provides guests with useful 
information about the region, the 
best experiences and many valu-
able insider tips directly on their 
own mobile phones. So they can 
check the weather, plan their day 
and book experiences directly.

❙		 “mystubai“ is also ideal for pre-
paring for your trip. You can 
browse for interesting events, 
exciting tours and the region’s 
highlights from home and create 
a handy to-do list.

❙		 Whether it’s a leisurely family hike 
or challenging mountain tour, an 
alpine hut or a gourmet restau-
rant, exciting experiences or rela-
xing wellness offers – “mystubai“  
has them all.

❙		 And even if the weather doesn’t 
play ball, we have a tip for bad 
weather.

KREATIV HOFLADEN
Unseren Kreativ Hofladen finden Sie bei 
den idyllischen Bergbauernhöfen Pfurt-
schell/Neustift. Der SB-Laden ist tägl. von 
8:00–20:00 Uhr geöffnet. Aus dem Holz 
von Stadeln, Zäunen und aus dem Wald 
werden verschiedene Dekorationsgegen-
stände und Kunstwerke geschaffen. Dabei 
machen wir alles selbst. Fam. Ranalter �

CREATIVE FARM SHOP
You will find our creative farm shop at 
the Pfurtschell/Neustift idyllic mountain 
farms. The self-service shop is open daily 
from 8.00 a.m. to 8.00 p.m. Various deco-
rative objects and works of art are created 
out of wood from barns, fences and the 
forest, and we make everything ourselves. 
The Ranalter family� WERBUNG

NEUGIERIG? 
DANN WERFEN SIE 
DOCH BEREITS EINEN 
BLICK IN MYSTUBAI:

CURIOUS? 
THEN TAKE A LOOK AT  
MYSTUBAI NOW:

Familie.
Erlebnis.
Natur.
Pur.

Bikepark Innsbruck | Mountain Carts
Innsbrucker Almenweg | Zauberwasser 
Abenteuerspielplatz | Panoramasee

muttereralm.at
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GESCHICHTEN VOM 
STUBAIER HÖHENWEG

Der Stubaier Höhenweg ist ein hochalpines Abenteuer für erfahrene 
Wanderer. Die Wirtsleute auf den Hütten wissen, was ihre Gäste brauchen,  

und können so manche Episode aus ihrem Hüttenalltag erzählen.

M uss man sich das antun? Nein, man muss 
nicht, aber wer es tut, wird begeistert sein. 
Der Stubaier Höhenweg ist ein Abenteuer 

und eine hochalpine Herausforderung: 80 Kilometer in 
acht Tagen mit insgesamt weit über 8.000 Höhenme-
tern. Er ist einer der schönsten Höhenwege der Alpen 
und trägt das Tiroler Bergwegegütesiegel. Der schwar-
ze Bergweg führt ausschließlich durch alpines Gelände 
(bis zu 2.858 Metern Seehöhe) und stellt entsprechen-
de Anforderungen an die Bergsteiger. Trittsicherheit, 
Grundkondition, Schwindelfrei-
heit und die richtige Ausrüstung 
sind Voraussetzungen, um die 
Bergwelt des Stubaitales von ihrer 
schönsten Seite kennenzulernen.
Die Etappen des Stubaier Höhen-
wegs führen von Hütte zu Hütte 
– jede mit ihrem eigenen Charme 
und atemberaubenden Aussich-
ten. Hier wird bodenständig österreichisch gekocht, 
gerastet, geplaudert und erzählt. Die acht Hütten am 
Stubaier Höhenweg sind alpiner Treffpunkt für (Höhen-
weg-)Wanderer, Alpinisten, Kletterer, Ausflügler, Famili-
en usw. Manche der Wirtsleute sind seit der Kindheit 

jeden Sommer auf „ihrer“ Hütte. Sie wissen, was ihre 
Gäste brauchen, und können so manche Episode aus 
dem Hüttenalltag in den Stubaier Bergen erzählen. 

STARKENBURGER HÜTTE: 
OH SOHLE MIO
Karin, langjährige Wirtin der Starkenburger Hütte, be-
richtet von einer auffälligen Häufung von auf dem Weg 
zwischen der Bergstation der Schlick 2000 und der 

Starkenburger Hütte verlorenen 
Schuhsohlen. Immer wieder fragt 
der eine oder andere Höhenwan-
derer ganz verdutzt: „Sagen Sie, 
haben Sie den Weg mit Klebstoff 
ausgelegt, dass ich nun ohne 
Schuhsohle dastehe?“ Und das 
kommt so: Einige Wanderer ha-
ben ihre Wanderschuhe schon 

längere Zeit nicht mehr benutzt. Manchmal lagern sie 
ihre Bergschuhe sogar über Jahre ein und holen diese 
erst für den Stubaier Höhenweg wieder aus dem Keller. 
Besonders in zu warmen Räumen kann der Klebstoff 
zwischen Schuh und Profilsohle porös werden. Auf der 

Sagen Sie, haben Sie den Weg 
mit Klebstoff ausgelegt, dass ich 
nun ohne Schuhsohle dastehe?

Wanderer auf der Starkenburger Hütte

Nehmen Sie sich doch die 
Zeit und unternehmen Sie 
Gipfeltouren zu den umlie-
genden Bergen, hier gibt es 
von jeder Hütte aus mehrere 
Möglichkeiten. Der Lohn ist, 
die Bergwelt des Stubaitales 
von ihrer schönsten Seite 
kennenzulernen. (Foto: Pano-
rama auf die Seven Summits 
bei der Starkenburger Hütte)

Take your time and under-
take summit tours to the 
surrounding mountains, here 
there are several possibilities 
from each hut. The reward is 
to get to know the world of 
the Stubai Valley mountains 
from its most beautiful 
side. (Photo: Panorama of 
the Seven Summits at the 
Starkenburger Hütte)
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ersten Etappe des Stubaier Höhenwegs zwischen der 
Bergbahn Schlick 2000 und der Starkenburger Hütte 
kommt dieser Ausrüstungsmangel dann ans Tageslicht.  
Die Sohle löst sich vom Schuh. Grundsätzlich sollen 
Bergschuhe regelmäßig gepflegt und in kühlen Räumen 
gelagert werden. Karin empfiehlt allen Gästen auch, 
ihre Bergschuhe vor dem Einsatz im Wanderurlaub zu 
Hause zu testen. Freilich ist die Hüttenwirtin auch dann 
behilflich, wenn das Malheur schon eingetreten ist. 
„Unsere Schuhhändler im Stubaital haben schon öfters 
ein neues Paar Bergschuhe auf unsere Hütte geschickt, 
damit Höhenwegwanderer weiterlaufen konnten“, 
meint Karin hilfsbereit.

SULZENAUHÜTTE:
SCHAU MIR AUF DIE SCHUHE, SIGMAR
Hüttenwirtin Susanne erzählt davon, wie ihr Mann ihr 
einmal zuflüsterte: „Hat die aber große Füße“, als eine 
Wanderin zur Stubentüre der Sulzenauhütte hereintrat. 
„Was dir alles auffällt“, wunderte sich die Gastgeberin 
über die Bemerkung ihres Mannes, der mehrere Jahre 
als Schuhverkäufer gearbeitet hatte. Die Beobachtung 
erwies sich etwas später als goldrichtig, als ein ver-
zweifelter Höhenwegwanderer von der drei Stunden 
Gehzeit entfernten Dresdner Hütte anrief. Waren dem 
Anrufer doch seine im Schuhraum der Dresdnerhütte 
gelagerten Wanderschuhe plötzlich viel zu klein gewor-
den. Sogleich sprach Gastgeber Sigmar die „Dame mit 
den großen Füßen“ an. Die Frau hatte auf ihrer Wan-
derung von der Dresdner Hütte zur Sulzenauhütte wohl 
bemerkt, dass ihre Wanderschuhe überraschend viel Be-
wegungsspielraum geboten hatten. Auf die Idee, dass 
sie ihre Wanderschuhe verwechselt hatte, war sie nicht 
gekommen. Sigmar löste das Missgeschick, indem er die 

zu großen Wanderschuhe der Frau mit der Materialseil-
bahn ins Tal transportierte. Der Wanderer von der Dresd-
ner Hütte konnte seine Bergschuhe gegen das zu kleine 
Paar der Frau eintauschen und Sigmar transportierte 
die Bergschuhe der Wanderin mit der Materialseilbahn 
zurück auf die Sulzenauhütte. Nun konnten beide ihre 
Wanderungen mit dem richtigen Schuhwerk fortsetzen. 

INNSBRUCKER HÜTTE: „STEIG-EISEN“
Marlene, die Wirtin der Innsbrucker Hütte, vernahm lau-
te Kratzgeräusche aus dem Vorraum ihrer Gaststube. Als 
sie dem Schaben und Scharren auf den Grund gegan-
gen war, traf sie einen Wanderer an, der die Schutzhütte 
hochalpin adjustiert betreten hatte: Helm, Kletterseil 
über der Schulter, Eispickel in der Hand und – Marlene 
traute ihren Augen nicht – Steigeisen an den Schuhen. 
Bei näherem Hinsehen bemerkte Marlene, dass sich an 
den Steigeisen allerlei Schotterspuren, kleine Steinchen 
und der eine oder andere Latschenzweig verfangen hat-
ten. Ungläubig fragte die Gastgeberin den Wanderer, 
weshalb er denn Steigeisen trug. Bereitwillig antworte-
te der Gast, dass er sich diese bereits kurz nach der Kar
alm angezogen hatte. Auf die Frage, wie er denn dazu 
gekommen war, sich an der Karalm Steigeisen zu mon-
tieren, antwortete der befragte Wanderer: „Schließlich 
hängt dort ein Wegweiser mit der Aufschrift ‚Steig zur 
Innsbrucker Hütte‘.“ Der Gast hatte das als untrügli-
chen Hinweis gedeutet, schleunigst seine frisch erstan-
denen „Steig-Eisen“ anzulegen. 
Übrigens: Steigeisen dienen einer sicheren Fortbewe-
gung auf Gletschern und Eisflanken. Für Gletschertou-
ren empfehlen wir, sich in die Obhut eines Bergführers 
zu begeben. Der Stubaier Höhenweg quert keine Glet-
scherflächen.

Die Etappen des Stubaier 
Höhenweges haben es in 

sich und fordern neben or-
dentlich Muskelschmalz Tritt-
sicherheit, Schwindelfreiheit 
und die richtige Ausrüstung, 

um im Hochgebirge sicher 
unterwegs zu sein. 

(Bild: Sulzenausee in der 
Nähe der Sulzenauhütte)

The stages of the Stubai 
High Trail are challenging 
and not only require a lot 
of muscle power, but also 

surefootedness, a head for 
heights, and the right equip-

ment to be safe in the high 
mountains. (Photo: Sulzenau 

Lake near Sulzenau Hut)
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STORIES 
FROM THE 
STUBAI 
HIGH TRAIL
The Stubai High Trail is a high-alpine 
adventure for experienced hikers. The 
innkeepers in the huts know what their 
guests need and can tell many a story 
from their everyday life in the huts.

D o you have to put yourself through this? No, you 
don’t have to, but anyone who does, will love it. 
The Stubai High Trail is an adventure and a high-

alpine challenge: 80 kilometres in 8 days with a total of 
well over 8,000 metres of elevation gain and loss. It is one 
of the most beautiful high-altitude hikes in the Alps and 
bears the Tiroler Bergwege Gütesiegel (Tyrolean Mountain 
Trail Quality Seal). The black mountain trail is located in al-
pine terrain (up to 2,858 meters above sea level) and a real 
challenge to aspiring mountaineers. 
Sure-footedness, a good physical 
condition, a head for heights and the 
right equipment are the basic requi-
rements to discover the Stubai Valley 
mountain range at its most beautiful.
The Stubai High Trail stages lead from 
hut to hut. Each hut has its own charm and breathtaking 
views, where you will find down-to-earth Austrian cooking, 
as well as an opportunity to rest, chat and listen to the lo-
cals’ stories. The eight huts on the Stubai High Trail are al-
pine meeting places for (high-altitude trail) hikers, alpinists, 
climbers, day trippers, families, etc. Some of the innkeepers 
have been at ‘their’ hut every summer since childhood. 
They know what their guests need and can tell many a story 
from their everyday life in the Stubai mountain huts. 

STARKENBURGERHÜTTE:  
OH SOLE MIO
Karin, the long-time innkeeper at the Starkenburgerhüt-
te, reports a conspicuous accumulation of lost soles on 
the path between the Schlick 2000 top station and the 
Starkenburgerhütte. One or two high-altitude hikers re-
gularly ask in bewilderment: “Tell me, did you put glue on 
the path so I’m left standing here without any soles?” It 
happens though because some hikers have not used their 

hiking boots for a long time. Some-
times they even store their mountain 
boots for years and only take them 
out of the cellar again for the Stu-
bai High Trail. The glue between the 
boot and the tread sole can become 
porous, especially in rooms that are 

too warm. On the first stage of the Stubai High Trail bet-
ween the Schlick 2000 cable car and the Starkenburger-
hütte, this equipment fault then comes to light. The sole 
comes off the boot. Basically, mountain boots should be 
protected regularly and stored in cool rooms. Karin also 
recommends that all guests test their mountain boots at 
home before using them on a hiking holiday. Of course, 
the innkeeper also comes to their assistance if the mishap 
has already occurred. “Our shoe retailers in the Stubai Val-

Tell me, did you put glue on 
the path so I’m left standing 

here without any soles?

Hiker at the Starkenburgerhütte

Der Stubaier Höhenweg 
führt von Hütte zu Hütte 
– jede mit ihrem eigenen 
Charme und atemberauben-
den Aussichten. (Bild: Alfaier 
See und Innsbrucker Hütte)

The Stubai High Trail leads 
from hut to hut. Each hut 
has its own charm and 
breathtaking views.  
(Photo: Alfaier Lake and 
Innsbrucker Hut)
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ley have often sent a new pair of mountain boots to our 
hut so high-altitude hikers could continue their hike,” says 
Karin helpfully.

SULZENAUHÜTTE:
LOOK AT MY SHOES, SIGMAR
Innkeeper Susanne tells us how her husband once whispe-
red to her, “What big feet she has,” when a hiker entered 
the Sulzenauhütte. “The things you notice,” the innkeeper 
was taken aback by her husband’s comment, who had 
worked as a shoe salesman for several years. The obser-
vation proved to be spot on a bit later though when a de-
sperate high-altitude hiker called from the Dresdnerhütte, 
a three-hour walk away. The caller’s hiking boots, which 
had been stored in the Dresdnerhütte’s boot room, were 
suddenly much too small. Host Sigmar immediately spoke 
to the ‘lady with the big feet’.  The woman had probably 
noticed on her hike from the Dresdnerhütte to the Sul-
zenauhütte that her hiking boots had offered a surprising 
amount of room for movement. But it had not occurred to 
her that she had mixed up her walking boots. Sigmar sol-
ved the slip-up by transporting the woman’s hiking boots, 
which were too big, down to the valley on the goods cable 
car. The hiker from the Dresdnerhütte was able to swap his 
mountain boots for the woman’s too-small pair, and Sig-
mar transported the female hiker’s mountain boots back 

to the Sulzenauhütte with the goods cable car. Now they 
could both continue their hikes with the right footwear. 

INNSBRUCKERHÜTTE: CRAMPONS
Marlene, the innkeeper at the Innsbruckerhütte, heard 
loud scratching noises from the hallway in front of her 
restaurant. When she got to the bottom of the scraping 
and shuffling, she came across a hiker who had entered 
the refuge dressed in high Alpine gear: helmet, climbing 
rope over his shoulder, ice axe in his hand and – Marlene 
couldn’t believe her eyes – crampons, or ‘Steigeisen’ in Ger-
man, on his shoes. On closer inspection, Marlene noticed 
that all kinds of pieces of gravel, small stones and the odd 
mountain pine branch had got caught on the crampons. In 
disbelief, the hostess asked the hiker why he was wearing 
crampons. The guest readily replied that he had already put 
them on just after the Karalm. When asked why on earth he 
put the crampons on at the Karalm, the hiker replied: “Well, 
there is a signpost there that says ‘Steig zur Innsbrucker-
hütte’.” The guest had interpreted this as an unmistakable 
pointer that he should put his freshly purchased crampons, 
or ‘Steig’-Eisen, on as soon as possible. 
By the way: crampons are used to move safely over gla-
ciers and ice. For glacier tours we recommend that you 
rely on a mountain guide. The Stubai High Trail does not 
cross any glacier areas.

#folgedeinemKOMPASS
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Eine Wanderkarte ist wie eine Schatzkarte. 
Hier fi ndest du neue Orte, versteckte Seen und deine neuen Ziele.
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STUBUSS‘L

A m 1.6.2023 nimmt die Linie „Stubuss’l“ 
ihren Betrieb auf. Diese zusätzliche Buslinie 

dürfen alle Gäste mit Stubai Super Card und Super 
Card kostenlos benutzen! Mit dem „Stubuss’l“ 
kann das Freizeitcenter Stubay mit Freibad, Hallen-
bad, Sauna, Fitnessstudio, Airparc und Restaurant 
von allen Stubaier Orten zwischen 10:00 Uhr und 
22:00 Uhr im Zwei-Stunden-Takt erreicht werden. 

Auch die Wandergebiete Schlick, Serlesbahnen 
und Elferbahnen werden vom „Stubuss’l“ ange-
fahren. Bis in den September hinein haben alle 
Wanderer, die den Wilde-Wasser-Weg oder eines 
der Wanderziele im hinteren Stubaital besuchen, 
damit auch eine zusätzliche Abendverbindung 
zurück ins Stubaital. Von 15.06. bis 15.09.2023 
fährt das Stubuss’l um 20:07 Uhr ab Mutterberg 

ins Stubaital zurück. Somit können auch Wan-
derer, die eine ausgedehnte Wandertour – etwa 
einen Hüttenübergang – planen, mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln vom hinteren Stubaital in ihre 
Urlaubsunterkünfte zurückkehren. Der Fahrplan 
des „Stubuss’l“ ist auf www.stubai.at in den 
Informationsbüros Neustift und Fulpmes oder in 
Ihrer Unterkunft erhältlich.

NEW IN SUMMER 2023: STUBUSS’L – 
SWIMMING POOL- AND HIKING BUS

T he Stubuss’l route will start running on 1 June 
2023. This additional bus route is free for all 
guests with the Stubai Super Card and Super 

Card! The StuBay leisure centre with outdoor pool, 
indoor pool, sauna, gym, AirParc and restaurant can 
be reached by the Stubuss’l from all Stubai locations 
between 10 a.m. and 10 p.m. every two hours. The 

Stubuss’l also goes to the Schlick, Serlesbahnen 
and Elferbahnen hiking areas. All hikers visiting the 
WildeWasserWeg or one of the hiking destinations 
at the far end of the Stubai Valley will have an addi-
tional evening connection back to the Stubai Valley 
until well into September. The Stubuss’l returns to 
the Stubai Valley at 8.07 p.m. from Mutterberg 

from 15 June to 15 September. So even hikers 
who are planning a long hiking tour, for example 
a hut tour, can return to their holiday accommo-
dation by public transport from the far end of the 
Stubai Valley. The Stubuss’l timetable is available at  
www.stubai.at, from the Neustift and Fulpmes 
information offices or at your accommodation.

NEU IM SOMMER 2023: „STUBUSS’L“ – 
DER BÄDER- UND WANDERBUS IM STUBAI
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NORDKETTE  
 TOP OF INNSBRUCK
Weltweit einzigartig. In wenigen Minuten  
aus der historischen Altstadt Innsbrucks  
hinauf auf über 2.000 m in den Naturpark  
Karwendel. Nirgendwo sonst trifft raue,  
alpine Wildnis eindrucksvoller auf  
urbanen Raum. Nirgendwo sonst  
sind atemberaubende  
360° Ausblicke so  
leicht erlebbar.
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bis 9:30 Uhr
ab 15 Uhr

HOUR
happy

*

– 20 %

Top of Innsbruck – 2.334 m
Erleben Sie die faszinierende Bergwelt 
des größten Naturparks Österreichs!

Nordkette Perspektivenweg
Harmonische Elemente schaffen eine 
neue Perspektive auf die Landschaft.

Gipfelerlebnis und Alpenzoo
Mit dem Top of Innsbruck PLUS-Ticket 
aufs Hafelekar und in den Alpenzoo.

Günstig Parken
Stressfrei und stark ermäßigt in  
der Citygarage parken (8 – 18 Uhr). 

KOSTENLOSER 
ANREISEGUTSCHEIN
D ie Fahrt mit dem Zug ist wohl die bequemste und umweltscho-

nendste Art, ins Stubaital zu reisen. In Innsbruck halten interna-
tionale Fern- und Nachtzüge aus allen Himmelsrichtungen. Damit ist 
auch das Stubaital direkt, bequem und in kürzester Zeit mit dem Zug 
erreichbar. Schließlich liegt das Gletschertal gerade einmal 20 Fahrmi-
nuten vom Hauptbahnhof Innsbruck entfernt.
Auch die sogenannte „letzte Meile“ von Innsbruck ins Stubaital ist 
komfortabel gelöst. Viele Gastgeber holen ihre Gäste am Hauptbahn-
hof ab und bringen sie direkt in ihr Feriendomizil. Alternativ erhalten 
Gäste, die im Stubaital nächtigen, vom Tourismusverband Stubai Tirol 
einen Gutschein zur einmaligen kostenlosen Nutzung der Buslinie 
590 (Bus Stubai) oder der romantischen Stubaitalbahn für ihre An- 
bzw. Abreise von Innsbruck ins Stubaital. 

INFO: https://www.stubai.at/info-service/kostenlose-anreise

FREE TRAVEL VOUCHER

T ravelling by train is probably the most comfortable and environmen-
tally friendly way to travel to the Stubai Valley. International long-

distance and night trains from everywhere stop in Innsbruck. This means 
that the Stubai Valley can also be reached directly, in comfort and in 
the shortest time by train. After all, the glacier valley is just a 20-minute 
journey from the Innsbruck main train station.
There is also a comfortable and convenient solution for the so-called 
“last mile” from Innsbruck to the Stubai Valley. Many hosts pick up their 
guests at the main train station and take them directly to their holiday 
home. Alternatively, guests staying overnight in the Stubai Valley receive 
a voucher from Stubai Tirol tourist office for one free use of the 590 bus 
route (Bus Stubai) or the Stubai Valley railway for getting to and from 
the Stubai Valley from/to Innsbruck. 

INFORMATION: https://www.stubai.at/en/info-service/free-arrival

Die Stubaitalbahn von Innsbruck über Telfes nach Fulpmes ist 
wohl die charmanteste Art ins Stubaital zu reisen.
The Stubaitalbahn from Innsbruck via Telfes to Fulpmes is 
probably the most charming way to travel to the Stubai Valley.
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REDAKTION

Beim Trailrunning zählt das Lauferlebnis an sich, Messwerte 
wie Zeit oder Streckenlänge treten in den Hintergrund. Es geht 
vielmehr um Freiheit, Abwechslung und die Natur. Untergrund 
und Gelände wechseln ständig, mal führt die Strecke über 
Schotter, dann wieder über Gras, Wurzeln und Steine oder wie 
beim Stubaier Ultratrail über das Eis des Stubaier Gletschers. 
Das fordert Körper und Geist gleichermaßen.

In trail running, the running experience itself is what counts; 
measured values such as time or distance take a back seat. 
It’s more about freedom, variety and nature. The surface and 
terrain change constantly, sometimes the trail leads over gra-
vel, then again over grass, roots and stones or, as in the Stubai 
Ultratrail, over the ice on the Stubai Glacier. This challenges 
the mind and body equally.

TRAILRUNNING:  
MIT SPEED DURCH DIE BERGE
Mit Laufschuhen, kurzer Hose und kleinem Rucksack sind sie unterwegs und blitzschnell an  
den Wanderern vorbei – Trailrunner genießen die Natur, nur auf eine andere Art und Weise.
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TRAILRUNNING

K önnen Sie sich noch erinnern? Als Kinder sind wir 
über Wiesen und durch Wälder gelaufen und über 
jeden Bach gesprungen. Kein Hügel war zu hoch 

und kein Steig zu schmal. Auch beim Trailrunning geht es 
um diese Leichtigkeit und die Freude an der Bewegung in 
der Natur. Klar, die Strecken sind länger und führen auch 
hoch in die Berge. Was Wanderer gemächlich angehen, 
meistern Trailrunner im Laufschritt – nicht gehetzt, aber 
in einem sportlichen Tempo, das beeindruckt. 
Das Stubaital ist dank des schier endlosen Wanderwege-
netzes wie geschaffen fürs Trailrunning. Doch was macht 
diese Sportart, die inzwischen weit mehr als nur ein Trend 
ist, aus? Gelaufen wird auf Wegen und Pfaden (= Trails). 
Es geht mitten durch die Natur, immer wieder bergauf 
und bergab.  

WIE WIRD MAN TRAILRUNNER?
Beim Trailrunning geht es in erster Linie um die Bewe-
gung. Mehr braucht es nicht. Überall, wo ein Pfad oder 
ein Weg ist, kann der Sport ausgeübt werden. Gegen-
über dem Laufen auf asphaltierten Straßen ist man 
beim Trailrunning ständig gefordert, das hält Körper und 
Geist gleichermaßen wach. Wie ist der Untergrund? Wo 
setze ich den nächsten Schritt? Was erwartet mich hin-
ter der nächsten Kurve? Es lohnt sich beim Trailrunning, 
step-by-step die Distanz und die technischen Herausfor-
derungen zu steigern und so die Natur mit allen Sinnen 
aufzunehmen und auf sich wirken zu lassen.

ULTRATRAIL, BERGLAUF 
UND WELTMEISTERSCHAFT
Viele Trailläufer haben ambitionierte Ziele. Schnell fällt in 
diesem Zusammenhang der Begriff „Ultra“. Als Ultratrail 
werden Rennen mit über 42 Kilometern Länge (Marathons-
trecke) bezeichnet – gerne auch mit vielen Höhenmetern. 

Einer der schönsten in den Alpen ist der Stubai Ultratrail 
(SUT) am 01.07.2023 mit Start in Innsbruck und Ziel am 
Stubaier Gletscher in rund 3.000 Metern Seehöhe. Da-
zwischen liegen 68 Kilometer herrliche Trails durch das 
gesamte Stubaital mit 4.700 Höhenmetern im Aufstieg 
und 2.355 Höhenmetern im Abstieg. Wer sich den Ultratrail 
noch nicht ganz zutraut, kann aus vier kürzeren Strecken 
wählen (mehr dazu auf Seite 32). 
Bei einem reinen Berglauf, wie dem Schlickeralmlauf am 
09.09.2023 in Telfes, geht es praktisch nur bergauf (mehr dazu 
auf Seite 32). Trailrunning und Berglauf sind aber nicht nur 
reines Laufen. Bei großen Steigungen wechselt man zwischen 
Laufen und Gehen und nimmt auch mal die Stöcke zu Hilfe.
Von 6. bis 10.06.2023 trifft sich die absolute Weltspitze 
im Trailrunning und Berglauf zu den World Mountain and 
Trail Running Championships, kurz WMTRC, im Stubaital 
und in Innsbruck (mehr dazu auf Seite 33).

DIE AUSRÜSTUNG
Doch zurück zur Leichtigkeit des Laufens. Beim Gelände-
lauf ist man einfach schneller als beim reinen Wandern. 
Mit der richtigen Ausrüstung wie Trailrunningschuhe, 
Funktionsbekleidung, Stöcken und Rucksack sind in 
den Bergen auch längere Touren an einem Tag möglich. 
Verpflegung und Regenjacke einpacken und schon kann 
es losgehen. Doch Vorsicht! Was generell für Aktivitäten 
im Hochgebirge gilt, ist für Trailrunner auf Grund der 
reduzierten und sehr leichten Ausrüstung ganz beson-
ders wichtig: Die Tour muss umfassend geplant werden. 
Dazu gehört, die eigene Leistungsfähigkeit und das 
technische Können richtig einzuschätzen, um sich nicht 
zu überfordern und Verletzungen vorzubeugen. Immer 
die Wetterprognosen beachten, um möglichst nicht in 
Regen, Nebel oder ein Gewitter zu kommen. Unterwegs 
sind Wegweiser und Hinweisschilder verlässliche Orien-
tierungshilfen, um auf dem richtigen Weg zu bleiben.

TRAILRUNNING-
AUSRÜSTUNG
❙	 Trailrunningschuhe  

mit Profilsohle
❙	 bequeme, atmungsaktive 	

Bekleidung
❙	 Mobiltelefon
❙	 bei längeren Trails nach 

Bedarf: kleiner Rucksack mit 
Getränk & Verpflegung, Witte-
rungsschutz, Erste-Hilfe-Paket

 www.snowlinespikes.com
 snowlineSpikes 
 snowlinespikes

 MAXIMALER GRIP
  auf jedem Trail – zu jeder Zeit
 
nur 170 g/Pr. (Größe M)
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TRAIL RUNNING: AT SPEED 
THROUGH THE MOUNTAINS
Wearing running shoes, shorts and a small backpack, they’re on their way, passing  
hikers in a flash – trail runners are out enjoying nature, just in a different way.

C an you still remember? Running across meadows 
and through forests and jumping over every stream 
as children. No hill was too high and no path too 

narrow. Trail running is also about this lightness and the 
joy of exercising outdoors surrounded by nature. Sure, the 
routes are longer and also lead high up into the moun-
tains. What hikers approach leisurely, trail runners master 
in double time – not rushed, but at an athletic pace that 
is pretty impressive. 
Thanks to the sheer endless network of hiking trails, the 
Stubai Valley is made for trail running. But what is this 
sport that is now far more than just a trend? You run on 
paths and trails, which take you through nature, uphill 
and downhill again and again.  

HOW DO YOU BECOME  
A TRAIL RUNNER?
Trail running is first and foremost about moving. That’s 
all it takes. The sport can be practised wherever there is 
a path or trail. Compared to running on asphalt roads, 

trail running constantly challenges you, keeping both the 
mind and body alert. What is the surface like under my 
feet? Where should I place my next step? What awaits 
me around the next bend? When trail running, it is worth 
increasing the distance and technical challenges step by 
step, taking in nature with all your senses and letting it 
work its magic on you.

ULTRATRAIL, MOUNTAIN RUNNING 
AND WORLD CHAMPIONSHIPS
Many trail runners have ambitious goals. The term ‘ultra’ 
quickly comes up in this context. Ultratrails are races that 
are over 42 kilometres long (marathon course). Often with 
many metres in altitude to climb. One of the most beauti-
ful in the Alps is the Stubai Ultratrail (SUT) on 1 July 2023, 
which starts in Innsbruck and finishes on the Stubai Gla-
cier at around 3,000 metres above sea level. In between 
are 68 kilometres of wonderful trails through the entire 
Stubai Valley, with an elevation gain of 4,700 metres and 
elevation loss of 2,355 metres. Anyone who is not quite 

TRAIL RUNNING 
EQUIPMENT
❙	Trail running shoes with 
	 tread soles
❙	Comfortable, breathable 	
	 clothing
❙	Mobile phone
❙	If required for longer trails: 	
	 small rucksack with drink & 	
	 food, weather protection, 
	 first aid kit

Das Stubaital ist dank des 
schier endlosen Wander-
wegenetzes wie geschaffen 
fürs Trailrunning. Gelaufen 
wird auf Wegen und Pfaden. 
Es geht mitten durch die 
Natur, immer wieder 
bergauf und bergab.  

Thanks to the sheer endless 
network of hiking trails, the 
Stubai Valley is made for trail 
running. You run on paths 
and trails, which take you 
through nature, uphill and 
downhill again and again.  
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ready for the ultratrail can choose from four shorter routes 
(more on this on page 32). 
With a pure mountain run, like the Schlickeralm Run on 
9 September 2023 in Telfes, it’s practically all uphill (more 
on this on page 32). Trail running and mountain running 
are not just pure running though. On steep inclines, you 
alternate between running and walking and sometimes 
use poles.
From 6-10 June 2023, the absolute world elite in trail run-
ning and mountain running will meet in the Stubai Valley and 
Innsbruck for the World Mountain and Trail Running Champi-
onships, WMTRC for short (more on this on page 33).
But back to the lightness of running. With cross-country 
running, you are simply faster than when you just walk. 

With the right equipment like trail running shoes, func-
tional clothing, poles and a backpack, longer tours in the 
mountains are also possible in one day. Pack some pro-
visions and a rain jacket and you’re ready to go. But be 
careful! What generally applies to activities in the high 
mountains is particularly important for trail runners due 
to the reduced and very light equipment. The tour must 
be planned carefully in great detail. This includes correctly 
assessing your own fitness and technical ability in order 
to not overexert yourself and to prevent injuries. Always 
check the weather forecast to avoid rain, fog or thunder-
storms, if possible. On the way, signposts and information 
signs are reliable orientation guides to ensure you stay on 
the right path.

WILDEWASSER TRAIL
Start | Start: Klaus Äuele
Ziel | Final: Grawa Alm
Routenlänge | Route length: 9,2 km
Höhenmeter | Altitude difference:   
↑444 hm / ↓97 hm
Höchster Punkt | Highest point: 1.539 m
Schwierigkeit | difficulty:	•
Kondition | Condition:	 •
Technik | Technique:	 •
Erlebnis | experience:	  
Landschaft | landscape:	 

Der Taltrail eignet sich für den Einstieg und 
lässt sich praktisch bei jedem Wetter laufen. 
Auf Asphalt und breiten Schotterwegen führt 
der Weg von Klaus Äuele vorbei an den Schau-
plätzen des WildeWasserWeges bis zur Grawa 
Alm. Zurück geht es mit dem Bus.

The valley trail is suitable for beginners and can 
be run in practically any weather. The trail leads 
from Klaus Äuele past the sites of the WildeWas-
serWeg to the Grawa Alm. Back you can take a 
bus-ride.

GLOATSTEIG TRAIL
Start, Ziel: Parkplatz Schlick 2000
Start, Final: Bottom station Schlick 2000
Routenlänge | Route length:     16,3 km
Höhenmeter | Altitude difference: 
↑1.200 hm / ↓1.190 hm
Höchster Punkt | Highest point:  2.001 m
Schwierigkeit | difficulty:	•
Kondition | Condition:	 •
Technik | Technique:	 •
Erlebnis | experience:	  
Landschaft | landscape: 	 

Die aussichtsreiche Strecke führt entlang des 
Schlickerbachs zum Panoramasee und über 
den Gloatsteig zum Berglerbründl. Weiter geht 
es über den Naturschauplatz Sailenieder zur 
Pfarrachalm und auf dem Hirtensteig zurück 
zum Ausgangspunkt.

The scenic trail leads along the Schlickerbach 
stream to the panoramic lake and via the Gloat-
steig trail to Berglerbründl. It then continues via 
the Sailenieder scenic nature site to the Pfarra-
chalm and on the Hirtensteig trail back to the 
starting point.

MILDERER ALMENTRAIL
Start, Ziel: Freizeitzentrum Neustift
Start, Final: Leisure center Neustift
Routenlänge | Route length:     20,7 km
Höhenmeter | Altitude difference: 
↑1.564 hm / ↓1.563 hm
Höchster Punkt | Highest point: 2.261 m
Schwierigkeit | difficulty:	•
Kondition | Condition:	 •
Technik | Technique:	 •
Erlebnis | experience:	  
Landschaft | landscape:	 

Von Neustift über Milders auf die Mil-
deraunalm und zum Naturschauplatz Hühner-
spiel, weiter zur Brandstatt-Alm, Auffangalm 
und zum Bichlhof. Der zweite Anstieg führt 
nach Forchach, zu den Kartnallhöfen und über 
den Naturschauplatz Kartnall zum Ausgangs-
punkt.
From Neustift via Milders to the Milderaunalm 
and the Hühnerspiel scenic nature site, then 
on to the Brandstatt-Alm, Auffangalm and the 
Bichlhof. The second climb leads to Forchach, to 
the Kartnallhöfe and via the Kartnall scenic na-
ture site to the starting point.
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Der Schlickeralmlauf (11,5 km, ↑1.177 hm, ↓60 hm) zählt 
zu den renommiertesten Bergläufen der Welt. Von Telfes lau-
fen die AthletInnen zum Panoramasee, an welchem die Kurz-
strecke (7,2 km, ↑749 hm), mit Start an der Mittelstation 
Froneben, einmündet. Danach führt der Weg über Almen und 
mit den markanten Kalkkögeln als Hintergrund ins Ziel am 
Kreuzjoch (2.110 m).
Doch damit nicht genug. Am Wochenende des Schlicker
almlaufs steigt in Telfes ein richtiges Lauffest für die ganze 
Familie. Bei den Kinderrennen im Dorfzentrum (300 m, 600 
m, 1.200 m) zeigen die Kleinsten, wie schnell sie sein können. 
Beim Benefizlauf machen sich alle Generationen auf, um 
mit ihren Runden durch Telfes Geld für soziale Einrichtungen 
im Stubaital zu sammeln. Der Telfer Wiesen Run (8,06 km, 
↑146 hm, ↓135 hm) ist ein Volkslauf mit Straßen-, Cross- und 
Berglauf-Elementen. Er kann einzeln oder als Zweierteam im 
Staffelbewerb bewältigt werden. 

The Schlickeralm Run (11.5 km, ↑1,177 m elevation gain, 
↓60 m elevation loss) is one of the most renowned mountain 
runs in the world. From Telfes, athletes run to the panoramic 
lake, where the short course (7.2 km, ↑749 m elevation gain), 
starting at the Froneben middle station, merges into the rou-
te. Afterwards, the trail leads across alpine pastures and with 
the striking Kalkkögel as a backdrop to the finish at Kreuzjoch 
(2,110 m).
But that is not all. On the weekend of the Schlickeralm Run, 
a fantastic running festival for the whole family takes place 
in Telfes. The youngest show how fast they can run in the 
children’s races in the village centre (300 m, 600 m, 1,200 
m). In the charity run, all generations set out to raise funds 
for social institutions in the Stubai Valley with their laps through 
Telfes. The Telfer Wiesen Run (8.06 km, ↑146 hm, ↓135 hm) 
is a fun run with road, cross-country and mountain running ele-
ments. It can be completed individually or as a team of two in 
the relay event.

www.stubai.at/schlickeralmlauf

Beim Stubai Ultratrail erwartet die TeilnehmerInnen eine einmalige Erfah-
rung. Die fünf Distanzen führen durch traumhafte Landschaften bis auf 
den Stubaier Gletscher. 

❙	 Der STUBAI ULTRATRAIL K68 (66 km, ↑4.700 hm, ↓2.355 hm) ist 
die ultimative Herausforderung im Herzen der Alpen. Start ist in der 
Olympiastadt Innsbruck. Das Ziel liegt auf 2.960 m Seehöhe am Stubaier 
Gletscher – von der Stadt ins ewige Eis. Der Lauf verbindet urbanes Fee-
ling mit körperlicher Höchstleistung in beeindruckender Naturlandschaft. 

❙	 Der STUBAI K32 (31,6 km, ↑2.630 hm, ↓720 hm) führt von Neustift 
auf den Stubaier Gletscher – vom Tal ins ewige Eis. 

❙	 Der STUBAI K20 (20 km, ↑1.796 hm, ↓75 hm) mit Start in Klaus Äuele 
beeindruckt durch seine landschaftliche Schönheit. 

❙	 Der STUBAI K9 (9 km, ↑1.210 hm, ↓35 hm) ist ein reiner Berglauf mit 
Start bei der Talstation der Stubaier Gletscherbahn bei Mutterberg.

❙	 Der STUBAI VERTICAL (7,2 km, ↑1.024 hm, ↓5 hm) von Neustift zur 
Elferhütte (2.004 m) wird auf der WM-Strecke 2023 gelaufen.

A unique experience awaits participants in the Stubai Ultratrail. The five distan-
ces lead through fantastic landscapes up to the Stubai Glacier. 

❙	 The STUBAI ULTRATRAIL K68 (66 km, ↑4,700 m elevation gain,  
↓2,355 m elevation loss) is the ultimate challenge in the heart of the Alps. 
It starts in the Olympic city of Innsbruck. The finish is at 2,960 m  
above sea level on the Stubai Glacier – from the city into the eternal ice. 
The run combines an urban feeling with peak physical  
performance in an impressive natural landscape. 

❙	 The STUBAI K32 (31.6 km, ↑2,630 m elevation gain, ↓720 m elevation 
loss) leads from Neustift to the Stubai Glacier – from the valley into the 
eternal ice. 

❙	 The STUBAI K20 (20 km, ↑1,796 m elevation gain, ↓75 m elevation loss) 
starting in Klaus Äuele impresses with its scenic beauty. 

❙	 The STUBAI K9 9 km, ↑1,210 m elevation gain, ↓35 m elevation loss) is a 
pure mountain run starting at the Stubaier Gletscherbahn  
cable car bottom station near Mutterberg.

❙	 The STUBAI VERTICAL (7.2 km, ↑1,024 m elevation gain, ↓5 m elevati-
on loss) is run on the 2023 World Championship trail from Neustift to the  
Elferhütte (2,004 m)

01.07.2023, STUBAI

STUBAI ULTRATRAIL – „CITY2GLACIER“

09.09.2023, TELFES

34. INTERN. SCHLICKERALMLAUF

www.stubai.at/ultratrail
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Bei der Berglauf- und Trailrunning-WM ist Hochspannung auf der 
Strecke garantiert. Hier die besten Zuschauerpunkte im Stubaital: 

❙	 07.06.2023 – Der VERTICAL (7,3 km, ↑1.020 hm) führt vom 
Freizeitzentrum Neustift zur Elferhütte. Die Weltmeisterin und 
der Weltmeister werden in zwei getrennten Läufen ermittelt.  
Unser Tipp: Fahren Sie mit der Elfer-Gondelbahn zur Bergstati-
on und positionieren Sie sich direkt am Zielhang. Die Autenalm ist 
ebenfalls ein idealer Zuschauerpunkt.

❙	 08.06.2023 – Der TRAIL SHORT (44,6 km, ↑3.132 hm, ↓2.719 
hm) führt von Innsbruck in die Schlick 2000 und hinunter nach 
Neustift.  Unser Tipp: Fahren Sie mit der Kreuzjochbahn zum 
Bergrestaurant Kreuzjoch (2.136 m). Auch die Schlickeralm und die 
Starkenburger Hütte sind hervorragende Zuschauerpunkte. 

❙	 09.06.2023 – Der TRAIL LONG (85,6 km, ↑5.554 hm, ↓5.966 
hm) führt von Neustift zum Naturschauplatz Hühnerspiel (2.181 
m). Dann geht es über die Kalkkögel und die Nordkette nach Inns-
bruck. Unser Tipp: Feuern Sie die LäuferInnen bei einer Wande-
rung zur Milderaunalm, Brandstatt-Alm, Auffangalm oder Starken-
burger Hütte an. Zwischen Neustift und Milders haben Sie dazu 
zweimal Gelegenheit.

❙	 10.06.2023 – Der MOUNTAIN CLASSIC (6,7 km, ↑374 hm, 
↓374 hm je Runde) führt durch das Stadtgebiet von Innsbruck und 
wird zweimal durchlaufen.

06.–10. JUNI 2023, STUBAI/INNSBRUCK

WORLD MOUNTAIN AND TRAIL RUNNING CHAMPIONSHIPS 

INKL.  AUDIOGUIDE  KIDS | 
INCL.  

AUDIO GUIDE  
KIDS

Fo
to

: I
VB

 / 
Be

rg
er

u n l i m i t e d

W W W . I N N S B R U C K . I N F O 
W W W . S I G H T S E E R . A T
# M Y I N N S B R U C K

20230413_Stubai_Magazin_90x118+3mm.indd   120230413_Stubai_Magazin_90x118+3mm.indd   1 13.04.23   09:2413.04.23   09:24

Things are guaranteed to get very tense on the course at 
the Mountain Running and Trail Running World Champi-
onships. Here are the best spectator spots in the Stubai 
Valley: 

❙	 7 June 2023 – The VERTICAL (7.3 km, ↑1,020 m ele-
vation gain) leads from the Neustift Leisure Centre to the 
Elferhütte. The women’s and men’s world champion will be 
determined in two separate heats.Our tip: Take the Elfer 
gondola to the top station and stand right on the finish 
slope. The Autenalm is also an ideal spectator spot.

❙	 8 June 2023 – The TRAIL SHORT (44.6 km, ↑3,132 m ele-
vation gain, ↓2,719 m elevation loss) leads from Innsbruck 
to the Schlick 2000 and down to Neustift. 
Our tip: Take the Kreuzjochbahn cable car to the Kreuzjoch 
mountain restaurant (2,136 m). The Schlickeralm and Starken-
burger Hütte are also excellent spectator spots. 

❙	 9 June 2023 – The TRAIL LONG (85.6 km, ↑5,554 m ele-
vation gain, ↓5,966 m elevation loss) leads from Neustift to 
the Hühnerspiel scenic nature site (2,181 m). Then it’s over 
the Kalkkögel and the Nordkette to Innsbruck.
Our tip: Cheer on the runners on a hike to the Mil-
deraunalm, Brandstatt-Alm, Auffangalm or Starkenburger 
Hütte. You have two opportunities for this between Neu-
stift and Milders.

❙	 10 June 2023 – The MOUNTAIN CLASSIC (6.7 km, 
↑374 m elevation gain, ↓374 m elevation loss per lap) leads 
through the city of Innsbruck and there are two laps.

www.innsbruck-stubai2023.com

VERANSTALTUNGEN 
5.6.	Wandernacht
7.6.	Freifahrt Elferbahn 
		  Live-Musik
       Siegerehrung
8.6. Frühschoppen
		  Freifahrt Schlick 2000

EVENTS
5.6.	 Hiking night
7.6.	 Free ride Elferbahn 
		  Live music
		  Award ceremony
8.6.	 Morning get-together
		  Free ride Schlick 2000
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Mit dem E-Bike geht es hoch hinaus. E-Biker sammeln Höhenmeter und Kilometer im 
ganzen Stubaital und lernen viel von der Natur und Kultur kennen. 
TIPP: 17.5.-1.11.2023; Jeden Mittwoch 10.00 Uhr Informationsbüro Neustift, Geführte 
E-Bike Tour „Stubai erleben“, Anmeldung bis zum Vortag möglich, Tel. +435018810

More and more bikers reach high on an electric bike. They gather kilometers and meters of 
vertical height in the whole Stubai Valley and get to know a lot about nature and culture.
TIP: 17.5.-1.11.2023; every wednesday 10.00 h a.m. Information office Neustift, Guided 
E-Bike Tour „Stubai live“, Registration until the day before, Tel. +435018810

Jeden Mittwoch fährt E-Bike-Guide Günter Chwojan mit seinen Gästen bei der kostenlosen, 
geführten E-Bike-Tour „Stubai erleben“ zu den schönsten Aussichtspunkten und 
Sehenswürdigkeiten im Stubaital. Der Bike-Profi hat einige Tipps für Einsteiger 
und Fortgeschrittene parat – für ein unvergessliches Bike-Erlebnis. 
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R auf aufs E-Bike und los gehts! – die Freude ist groß, 
wenn man sich das dichte Mountainbike-Wegenetz 
im Stubaital ansieht. Bike-Profi Günter Chwojan, 

von der Outdoor-Firma Earla, gibt Tipps für ein sicheres und 
genussvolles E-Biken im Stubaital: „Vor dem Start steht bei 
mir immer ein kurzer Bike-Check auf dem Programm. Diese 
fünf Minuten sollten sich Biker Zeit nehmen.“ Bremsen, Lager, 
Speichen und Schaltung werden auf Funktion geprüft. Natür-
lich sollte auch immer die passende Ausrüstung dabei sein 
– neben Helm, Handschuhen, Sportschuhen und Brille auch 
ein Reparaturkit, damit kleine Pannen schnell behoben wer-
den können. Gerade Einsteigern empfiehlt Günter, sich vor der 
ersten Tour mit dem E-Bike vertraut zu machen. 

TIPP: Das Treten, Schalten und gleichzeitiges Wählen 
der richtigen Motorunterstützung kann man sehr 
gut im Flachen üben. 

Beim Bergauffahren muss jeder Handgriff sitzen. Damit die 
Tour Spaß macht, ist es wichtig, den richtigen Rhythmus 
zu finden, denn wer zu schwer tritt oder zu viel „kurbelt“, 
kommt schnell aus der Puste. „Auch beim E-Biken wird man 
müde“, lacht Günter.
Am Ziel angekommen wird das E-Bike fit für die Bergabfahrt 
gemacht. Wer seine Reifen für die Bergauffahrt fest aufge-
pumpt hat, sollte nun etwas Luft ablassen. Hoher Reifendruck 
reduziert den Rollwiderstand, niedriger Reifendruck erhöht 
den Grip. „Den Grip brauchen wir beim Bergabfahren zum 
Bremsen und in den Kurven“, so Günter. 

TIPP: Den Sattel niedriger stellen. So hat man beim 
Bergabfahren eine bessere Kontrolle über das Bike. 

Und weil das Bergabfahren so viel Spaß macht, legt Günter 
auch ein besonderes Augenmerk auf die richtige Kurventechnik.

TIPP: Kurven außen anfahren, in der Kurvenmitte nach 
innen ziehen und am Kurvenende wieder nach außen.

Kontrolliertes Bremsen ist eine Grundvoraussetzung für siche-
res Biken. „Mountainbiker sind nicht alleine auf den Forstwe-
gen unterwegs, deswegen ist es wichtig, auf Sicht zu fahren“, 
so Günter weiter. Um jederzeit bremsbereit zu sein, liegen die 
Zeigefinger beim Biken immer am Bremshebel.

TIPP: Gleichzeitig mit Vorder- und Hinterradbremse 
bremsen. Wobei etwas mehr Druck auf der Vorder-
radbremse liegt, um die Gefahr von blockierenden 
Rädern oder eines Überschlags zu verringern. 

TIPP 2: Nicht ständig bremsen, sondern auch immer 
wieder die Bremsen lösen und das Bike rollen lassen 
(Stoßbremsen). So verhindert man ein Überhitzen 
der Bremsen.

Wenn es doch einmal zu schnell oder zu steil wird, rät Günter 
nach hinten abzusteigen und nicht nach vorne oder zur Seite. 
E-Bikes sind rund 25 Kilogramm schwer. Wenn das Bike auf 
einen fällt, kann es schnell zu Verletzungen kommen. „Damit 
man sein E-Bike gut beherrscht, ist ein Fahrtechnik-Kurs si-
cherlich empfehlenswert. Das gilt übrigens für Einsteiger und 
Fortgeschrittene“, so der Bike-Profi. 
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G et on your e-bike and off you go! There is so 
much fun to be had when you look at the dense 
mountain bike trail network in the Stubai Valley. 

Bike pro Günter Chwojan (outdoor company Earla) gives 
tips for safe and enjoyable e-biking in the Stubai Valley: 
“Before we start, I always have a short bike check on 
the programme. Bikers should make time for these five 
minutes.” To check the brakes, bearings, spokes, and 
gears are in good working order. Of course, you should 
always have the right equipment with you. In addition to 
a helmet, gloves, sports shoes and goggles, also a repair 
kit so that small breakdowns can be quickly fixed. For 
beginners especially, Günter recommends familiarising 
yourself with the e-bike before your first tour. 

TIP: Pedalling, shifting gears and at the same time 
choosing the right motor support can be practised 
very well on the flat. 

E-BIKE TIPS FROM THE PROS
Every Wednesday, e-bike guide Günter Chwojan takes his guests on the free, guided e-bike-tour 
“Stubai live“ to the most beautiful vantage points and sights in the Stubai Valley. The bike pro 
has some tips for beginners and advanced bikers for an unforgettable biking experience. 

When riding uphill, every move has to be right. To make the 
tour fun, it is important to find the right rhythm, because if you 
pedal too hard or spin your legs too much, you will quickly run 
out of breath. “You get tired with e-biking too,” Günter laughs.
Once at the destination, the e-bike is prepared for the down-
hill ride. If you inflated your tyres for the climb, you should 
now deflate them a bit. “High tyre pressure reduces rolling 
resistance, low tyre pressure increases grip and we need that 
when braking and cornering,” says Günter. 

TIP: Lower the saddle. So you have better control of the 
bike when riding downhill. 

And because riding downhill is so much fun, Günter also pays 
special attention to the right cornering technique.

TIP: Take a wide line into corners, drop in at the centre of 
the turn and then move out again at the end of the corner.

Kontrolliertes Bremsen 
ist eine Grundvoraus- 
setzung für sicheres  
Biken. Mountainbiker 
sind nicht alleine auf den 
Forstwegen unterwegs, 
deswegen ist es wichtig,  
auf Sicht zu fahren.

Controlled braking is a  
basic requirement for safe 
biking. Mountain bikers 
are not alone on the forest 
trails, so it is important  
to ride in control and be 
able to see ahead.
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B.WILD –
NUR FÜR 
EUCH
Das BIG-Family-Stubai-Magazin für 
kleine Abenteurer und Entdecker

Im Stubaital ist immer etwas los. Dafür sorgt 
schon die BIG Family. B.Nice, Big.Ron, King 
Serli und all die anderen sind ständig un-
terwegs und immer bereit für Schabernack 
und Abenteuer. Beim BIG-Family-Programm 
habt ihr die besten Chancen, sie zu treffen. 
Wann wo was los ist, erfahrt ihr im b.wild-
Kindermagazin. Wenn es nicht dem Stubai 
Magazin beiliegt, könnt ihr euch in den In-
formationsbüros des Tourismusverbandes 
Stubai Tirol eines holen.

B.WILD – JUST 
FOR YOU
The BIG Family Stubai magazine for 
little adventurers and explorers

There is always something happening in the 
Stubai Valley. The BIG Family makes sure of this. 
B.Nice, Big.Ron, King Serli and all the others 
are constantly out and about and always up for 
practical jokes and adventures. You have the 
best chance of meeting them with the BIG Fa-
mily programme. You can find out what’s go-
ing on when in the b.wild children’s magazine. 
If it’s not enclosed with the Stubai magazine, 
you can pick one up at one of the information 
offices of the Tourist Association Stubai Tyrol.

 SOMMER-CLUB 
AUF EINEN BLICK

WER & WAS
In zwei Altersgruppen entdecken wir die Natur 
und erleben tolle Abenteuer. 4+: lieber zum 
Wildtier-Quiz, zur Baumhäuser-Rallye, zum 
Ponyreiten – oder am besten alles auf einmal? 
10+: Ob in luftiger Höhe, erfrischend zu Wasser 
oder wagemutig am Fels – jeden Tag wartet 
ein neues Erlebnis.

WANN & WO
Vom 26.06. bis 08.09.2023 und vom 02.10. 
bis 03.11.2023, Premium Homes & Partner-
betriebe: kostenloser Transfer zwischen 09.30 
und 09:55 Uhr – Anmeldung der Kinder bitte 
am Vortag bis 16:00 Uhr. Bei eigener Anreise: 
Tre�punkt Kampler See um 10:00 Uhr

Das Stubai ist unser GROSSartiges Zuhause, ganz BIG 
eben. Abenteuer warten hier an jeder Ecke und in jedem 
Winkel des Tales. Kein Wunder, dass wir liebenswerten 
Kreaturen hier so gerne Zeit verbringen. Wir Mitglieder 
der BIG Family leben bunt verstreut im ganzen Tal – in 
den Baumwipfeln, an den rauschenden Bächen, auf den 
Berggipfeln oder in den grünen Tälern. Wer ganz genau 
hinschaut, mag vielleicht sogar einen von uns entdecken. 
Findet man Kekskrümel am Boden, so kann B.Fast nicht 
weit sein, denn Kekse sind seine Leibspeise! 

Mach dich also auf den Weg durchs Stubaital, entdecke 
Neues und erlebe aufregende Abenteuer!

WIR FREUEN
UNS AUF DICH!

DEINE BIG FAMILY

KOSTEN
Kostenlos für Kinder, die in einem Premium 
Home oder Partnerbetrieb wohnen, von 
5–9 Jahren und von 10–15 Jahren exkl. Un-
kosten. Für Nichtmitglieder (4–15 Jahre): Ta-
geskarte € 25,00 zzgl. Unkosten

NICHT VERGESSEN
Mittagsjause und zur Sicherheit ein paar Euro. 
Kleide dich dem Wetter & Programm 
entsprechend. Badesachen können wir immer 
brauchen. Herbstprogramm: An warme 
Funktionskleidung denken!

ANMELDUNG
Für alle Punkte des Programms 10+ ist die 
Anmeldung am Vortag bis 16:00 Uhr unter 
+43 (0)664 3913406 notwendig. Teilnehmen 
können nur Kinder, die rechtzeitig angemeldet 
wurden und für die eine von den Eltern/ 
Er ziehungsberechtigten unterfertigte An-
meldung vorliegt.

4+  ALINA GLEIRSCHER
 TEL. +43 (0)664 3913405

10+

 

HELMUT REIBEL
 TEL. +43 (0)664 3913406

BIG FAMILY  STUBAI 
SOMMER-CARD
KINDER UNTER 15 JAHREN, DIE IN EINEM 
PARTNERBETRIEB DES BIG FAMILY STUBAI
SOMMER-CLUBS WOHNEN, ERHALTEN BEIM 
EINCHECKEN DIE BIG FAMILY STUBAI 
SOMMER-CARD.

In Begleitung eines zahlenden Elternteils 
erhalten Kinder unter 15 Jahren mit der 
Card folgende Leistungen:

– Berg- & Talfahrt mit der Stubaier Gletscher-
bahn in Neustift (je nach Ö�nungszeiten; 
ausgenommen Skipässe)

– 30 % Ermäßigung auf den 
Eintritt in die Eisgrotte am Stubaier 
Gletscher (je nach Ö�nungszeiten) 
www.stubaier-gletscher.com

– Berg- & Talfahrt mit der 
Elferbergbahn in Neustift 
www.elfer.at

– Berg- & Talfahrt mit der Bergbahn 
Schlick 2000 in Fulpmes 
www.schlick2000.at

– Berg- & Talfahrt mit der Serlesbahn 
in Mieders (ausgenommen Sommer- 
rodelbahn) 
www.serlesbahnen.com

– Eintritt ins Hallenbad im 
Freizeitzentrum Neustift 
www.freizeitzentrum- 
neustift-stubaital.at

– Eintritt ins „Miederer Badl“
– Adventure-Park in Fulpmes, 

günstige „Kids Club“-Familienkarte – 
„No Limit“ für Eltern + Kinder unter 
18 Jahren um nur € 75,00 
www.outdoorprofi.at

– 20 % Ermäßigung auf den Eintritt in 
den Greifvogelpark Telfes

Leistungs- und Preisänderungen vorbehalten

b.wild
STUBAI . 13/2023

HALLO
Schön, dass
du da bist!

02/
03

MTB-TOUR KREUZJOCH
Start | Start: Talstation Schlick2000, Fulpmes 
Ziel | Final: Kreuzjoch 
Routenlänge | Route length: 8,7 km
Höhenmeter | Altitude difference:  
↑1.101 hm 
Höchster Punkt | Highest point: 2.136 m
Schwierigkeit | difficulty:	•
Kondition | Condition:	 •
Technik | Technique:	 •
Erlebnis | experience:	  
Landschaft | landscape:	 

Insgesamt 1.200 Höhenmeter warten auf 
dieser Radtour zum Sennjoch oder Kreuz-
joch auf über 2.000 Meter Seehöhe. Unter-
halb der Zirmachalm wird es dann richtig 
steil. Unterwegs gibt es jedoch zahlreiche 
Hütten, die zur Einkehr einladen. 

A total of 1,100 metres of elevation gain 
awaits on this bike trip to Sennjoch or Kreuz-
joch at more than 2,000 metres above sea 
level. Below Zirmachalm the trek gets really 
steep. However, there are plenty of mountain 
lodges for a pick-me-up along the way.

MTB-TOUR SERLESBLICK
Start | Start: Schönberg 
Ziel | Final: Schönberg
Routenlänge | Route length: 18,6 km
Höhenmeter | Altitude difference:  
↑708 hm / ↓717 hm
Höchster Punkt | Highest point: 1.582 m
Schwierigkeit | difficulty:	•
Kondition | Condition:	 •
Technik | Technique:	 •
Erlebnis | experience:	  
Landschaft | landscape:	 

Nach dem Aufstieg von Schönberg zum 
Alpengasthof Gleinserhof sind der Groß-
teil der Höhenmeter geschafft. Auf einem 
Schotterweg geht es auf den Miederer Berg, 
zur Ochsenhütte und nach Koppeneck. Da-
nach folgt die Abfahrt nach Mieder und der 
Weg zurück nach Schönberg.

After the ascent from Schönberg to Alpeng-
asthof Gleinserhof, the majority of the altitude 
meters are done. On a gravel path, the route 
goes up the Miederer Berg, to the Ochsenhüt-
te and to Koppeneck. Then follows the descent 
to Mieder and the way back to Schönberg.

Controlled braking is a basic requirement for 
safe biking. “Mountain bikers are not alone 
on the forest trails, so it is important to ride 
in control and be able to see ahead,” Günter 
continues. The index fingers are always on the 
brake lever when biking so you are ready to 
brake at any time.

TIP: Brake by using the front and rear brake 
at the same time. But apply slightly more 
pressure on the front brake to reduce the 
risk of the wheels locking or being thrown 
over the handlebars. 

TIP 2: Do not brake constantly, but always 
release the brakes again, let the bike roll 
and brake again if it gets too fast. This 
prevents the brakes from overheating.

If you are going too fast or it is too steep, 
Günter advises dismounting to the rear and 
not to the front or side. E-bikes weigh around 
25 kilograms. If the bike falls on you, injuries 
can quickly occur. “A riding technique course 
is highly recommended so that you can control 
your e-bike well. By the way, this applies to be-
ginners and advanced riders,” says the bike pro.
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Z weihundert Jahre alt und kein bisschen gealtert 
– wer in die Reihen der Bundesmusikkapel-
le Neustift blickt, dem strahlen viele junge 

Gesichter entgegen. „Das Durchschnittsalter ist 31 
Jahre und wir haben fast so viele Musikantinnen 
wie Musikanten“, berichtet Obmann David Egger. 
Musizieren ist nicht nur in, es verbindet Generationen: 
Das jüngste Mitglied der Musikkapelle Neustift ist 13 
Jahre, das älteste 76. 
Rund 70 Mal im Jahr sind die 61 Mitglieder des Bla-
sorchesters und die sieben Marketenderinnen im 
Einsatz – bei Proben, regelmäßigen Platzkonzerten 
und festlichen Anlässen im Dorf. Neben der „gro-
ßen Musik“ spielen die talentierten Musikerinnen 
und Musiker auch in kleinen Formationen im ganzen 
Stubaital und darüber hinaus. Der musikbegeister-
te Nachwuchs zeigt im Jugendorchester „Flashing 
Sounds“ sein Können. „Die Musikkapelle ist ein 
wichtiger Kulturträger, der das Dorf über das Stubai-
tal hinaus stolz präsentiert“, so David Egger weiter. 

200 JAHRE GESCHICHTE
Offiziell beginnt die Geschichte der Bundesmusikka-
pelle Neustift mit einem wahren Paukenschlag. Der 

früheste Beleg für die „Stubaier Musikbande“ 
findet sich auf einem historischen Kupferstich im 
Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum. Der Anlass: 
Am 9. September 1823 besuchte Erzherzogin Ma-
rie Luise von Österreich und Witwe Napoleons I. 
den Alpeiner Ferner, begleitet von Musikkapelle 
und Schützen. Zur gleichen Zeit soll Paul Schön-
herr nach seiner Entlassung aus dem Militärdienst 
die Musikkapelle in Neustift gegründet haben. 
Er war 40 Jahre Mitglied. Bis Ende des 19. Jahr-
hunderts ist dann nur wenig aus der Chronik der 
Musikkapelle überliefert. 1906 wurde Gottfried 
Gleirscher zum Kapellmeister gewählt und blieb 
49 Jahre im Amt. Er baute die Musikkapelle nach 
den beiden Weltkriegen wieder auf und zählte 
außerdem zu den großen Musikpersönlichkeiten 
des Stubaitals. Die erste Auslandsreise und eine 
Neuinstrumentierung fanden unter seinem Sohn 
Alfons Gleirscher statt, der den Taktstock 1955 
übernahm. 
Seit 2016 hat David Egger als Obmann die organi-
satorische Leitung der Bundesmusikkapelle Neu-
stift inne. Mit Kapellmeister Philipp Haas über-
nahm 2019 zum wiederholten Male ein Musikant 
aus den eigenen Reihen die musikalische Leitung.

MUSIKKAPELLE NEUSTIFT 
FEIERT 200-JAHR-JUBILÄUM

JUBILÄUMSFEST 
DER MUSIKKAPELLE 
NEUSTIFT
Das 200-Jahr-Jubiläum der Musikka-
pelle Neustift wird mit einem großen 
Fest am 17. und 18. Juni 2023 im 
großen Festzelt beim Musikpavillon  
in Neustift gefeiert. 

PROGRAMM:
Sa., 17.06.2023
❙	 19:30 Uhr: Platzkonzert der 

Knappenmusik Schwaz
❙	 22:00 Uhr: Stubai Power

So., 18.06.2023
❙	 11:00 Uhr: im Anschluss an die 

Herz-Jesu-Prozession Frühschoppen 
mit der Musikkapelle Reichenhofen, 
Bayern

❙	anschl. spielt der Ebbser  
Kaiserklang

Die Musikkapelle Neustift spielt 
das ganze Jahr über bei Konzerten, 
Prozessionen und festlichen 
Anlässen. Die Musikkapelle ist 
damit ein wesentlicher Kultur-
träger im Dorf.

The Neustift brass band plays 
at concerts, processions and 
festive occasions throughout 
the year. The music band is  
therefore an essential cultural 
vehicle in the village.
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T wo hundred years old and hasn’t aged a bit – if you look into the 
ranks of the Bundesmusikkapelle Neustift, you will see many young 
faces beaming. “The average age is 31 and we have almost as 

many female musicians as male musicians,” reports chairman David Eg-
ger. Making music is not only in, it creates bonds between generations:  
the youngest member of the Neustift music band is 13 years old, the oldest 
76. The 61 members of the brass band are in action around 70 times a 
year – at rehearsals, regular open air concerts, and festive occasions in the 
village. In addition to the ‘big band music’, the talented musicians also play 
in small formations throughout the Stubai Valley and beyond. The music-
loving youngsters show off their skills in the Flashing Sounds youth orches-
tra. “The music band is an important cultural vehicle that proudly presents 
the village beyond the Stubai Valley,” David Egger continues. 

200 YEARS OF HISTORY
The history of the Bundesmusikkapelle Neustift officially begins with a real 
sensation. The earliest evidence of the ‘Stubaier Musikbande’ can be found 
on a historical copperplate engraving in the Tyrolean State Museum Ferdi-
nandeum. The occasion: Archduchess Marie Luise of Austria and widow of 
Napoleon I, visited the Alpeiner Ferner, accompanied by a music band and 
marksmen on 9 September 1823. At the same time, Paul Schönherr is said 
to have founded the music band in Neustift after his discharge from military 
service. He was a member for 40 years. Little is known about the brass 
band’s chronicle until the end of the 19th century. Gottfried Gleirscher was 
elected conductor in 1906 and remained in office for 49 years. He rebuilt 
the music band after the two world wars and was also one of the great mu-
sical figures in the Stubai Valley. The first trips abroad and new instrumen-
tation took place under his son Alfons Gleirscher, who took over the baton 
in 1955. David Egger has been in charge of the organisation of the Bundes-
musikkapelle Neustift since 2016. With Philipp Haas, a musician from our 
own ranks once again took over the musical direction as conductor in 2019.

ANNIVERSARY FESTIVAL OF THE  
NEUSTIFT BRASS BAND
The 200th anniversary of the Neustift brass band will be 
celebrated with a big festival on 17 and 18 June 2023 in 
the large marquee at the music pavilion in Neustift.

PROGRAMME:
Sat., 17.06.2023
❙	 7.30 p.m. open air concert by Knappenmusik Schwaz
❙	 10.00 p.m. Stubai Power

Sun., 18.06.2023
❙	 11.00 p.m. following the procession of the Sacred 

Heart, morning pint with Reichenhofen brass band 
from Bavaria

❙	 followed by a performance by Ebbser Kaiserklang

© Christina Haas-Pfurtscheller

WIR BRINGT
LEBEN IN
DIE REGION.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

NEUSTIFT BRASS BAND CELEBRATES 
ITS 200TH ANNIVERSARY
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I m Jahr 1903 hob sich erstmals der Theatervorhang 
in Fulpmes. Angefangen hat alles bescheiden mit 
ein paar Enthusiasten, die mit dem Spiel auf der 

Bühne das Publikum unterhalten und verzaubern woll-
ten. „Ludwig Hupfauf und mit ihm Hans Klingenschmid 
waren die treibende Kraft hinter der Idee, in Fulpmes ein 
Theater aufzubauen“, berichtet Benedikt Pfurtscheller, 
Obmann des Stubaier Bauerntheaters, aus der Vereins-
geschichte. Bald entwickelte sich in Fulpmes ein echter 
Theaterbetrieb mit großem Ensemble, einem Orchester 
und einer Schuhplattlergruppe. Gespielt wurde in einem 
eigenen Theater mit Logen und modernster Bühnentech-
nik, das hinter dem ehemaligen „Platzwirt“, dort wo 
heute das Altersheim steht, errichtet wurde. Das Stubaier 
Bauerntheater war weit über das Tal hinaus bekannt und 
sehr angesehen. „Ludwig Hupfauf leitete über ein halbes 
Jahrhundert die Geschicke des Vereins als Obmann, mit 
viel Leidenschaft und wohl auch strenger Hand, wie so 
erzählt wird“, so Benedikt weiter. Theater gespielt wurde 
in Fulpmes wohl auch schon früher. Erste Aufzeichnun-
gen führen ins 17. Jahrhundert. Das älteste im Archiv do-
kumentierte Plakat stammt aus dem Jahr 1798.

VORHANG AUF! 
SEIT 120 JAHREN
Das Stubaier Bauerntheater hat eine große Geschichte. Auch heute noch geben die The-
aterbegeisterten aus Fulpmes großes Theater, führen kleine und lustige Stücke auf, und 
manchmal auch welche zum Nachdenken. 

THEATER UND BRAUCHTUM
Heute zählt das Stubaier Bauerntheater 72 aktive Mit-
glieder und 52 Schuhplattlerkinder. Nachwuchssorgen 
hat der Verein keine. „Wir haben einen Jahreszyklus mit 
Erwachsenenstücken, Märchenaufführungen mit Kin-
dern, Erntedank, Prozessionen, Advent, Gastauftritten. 
Jeder kann sich aussuchen, wo er mitmachen möchte“, 
erklärt Benedikt. Auch das Publikum freut sich auf jede 
neue Inszenierung. Das Repertoire ist vielfältig und 
reicht vom Lustspiel über Boulevard bis hin zu Dramati-
schem – gerne auch kombiniert. Gespielt wird im Thea-
tersaal des Gemeindezentrums. 
Das Stubaier Bauerntheater ist auch der Brauchtums-
verein in Fulpmes. Die Schuhplattler treten in der typi-
schen Stubaier Tracht auf und zeigen traditionelle Tänze 
etwa bei den sommerlichen Open-Air-Tiroler-Abenden 
am Kirchplatz. Das Stubaier Bauerntheater arbeitet 
auch viel mit anderen Vereinen im Dorf zusammen. 

THEATER-EHEPAAR
Benedikt ist erst der fünfte Obmann in der Geschich-
te des Stubaier Bauerntheaters und hat das Amt 2019 

Das Repertoire des Stubaier 
Bauerntheaters ist vielfältig 
und reicht vom Lustspiel 
über Boulevard bis hin  
zu Dramatischem. Gespielt 
wird im Theatersaal des 
Gemeindezentrums.

The repertoire of the The 
Stubaier Bauerntheater  
folk theatre is varied and 
ranges from comedy to 
boulevard and drama. 
Productions are performed 
in the community  
centre’s theatre hall.
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von seinem Vater Michael übernommen. „In Fulpmes 
hat es eigentlich in jeder Generation ein ‚Theater-Ehe-
paar‘ gegeben. Und so ist es auch jetzt“, erzählt der 
Vereinsobmann. Seine Frau Magdalena ist ebenfalls 
dem Theatervirus verfallen. Kennengelernt haben sich 
die zwei beim Theaterspielen. Gemeinsam – Magdale-
na schreibt, arrangiert, führt Regie und unterstützt bei 
organisatorischen Aufgaben – sorgen sie für ein reges 
Vereinsleben auf und abseits der Bühne. 

NÄCHSTE PREMIERE AM 03. JUNI
Da wundert es auch nicht weiter, dass sich im Jubilä-
umsjahr 2023 einiges tut. „Wir hatten im Februar den 
Theaterball. Die Karten waren in zehn Minuten ausver-
kauft. Die Leute sind über eine Stunde angestanden 
wie bei einem großen Popkonzert“, erzählt Magdale-
na. Im Juni steht mit dem Jubiläumsstück der nächste 
Höhepunkt auf dem Programm. Die turbulente Komö-
die „Fast wie früher“ hat am Samstag, 03. Juni 2023 
Premiere (weitere Aufführungstermine: 16., 17., 23., 
24., 29., 30.6.2023). Im Herbst gibt es wieder ein Mär-
chen mit Kindern und für Kinder. „Die Schöne und das 
Biest“ soll es werden in einer großen Aufführung und 
mit eigenem Orchester – so wie früher. Wer bereits in 
den Vorjahren „Rumpelstilzchen“ oder „Schneewitt-
chen“ gesehen hat, ahnt bereits, dass auch wieder 

viel „Stubaierisches“ in die Handlung eingebaut wird. 
Mehr will Magdalena noch nicht verraten. Ihre Feder 
ist aber bereits gespitzt. 

Das Stubaier Bauerntheater war weit über das Tal hinaus 
bekannt und sehr angesehen. Gespielt wurde in einem 
eigenen Theater mit Logen und modernster Bühnentechnik. 

The Stubaier Bauerntheater was well-known and highly 
regarded far beyond the valley. The plays were performed in 
a theatre with boxes and state-of-the-art stage technology.

Letzter Nachtskilauf 23.03.2013!!! 

Ski & Freizeit Arena  

Steinach am Brenner 
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6150 Steinach am Brenner         

 +43(0)5272/6333 

Gondelbahn ‐ Hoher Turm ‐ Bärenbachl ‐ Bikepark Tirol ‐ Bärentraum ‐ Bärenfallen‐Kiosk 
Sommer‐Spaß für die ganze Familie! 

Saisonstart 
03. Juni 2021 
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CURTAIN UP! 
FOR 120 YEARS
The Stubaier Bauerntheater folk theatre 
has a great history. Today, the theatre 
enthusiasts from Fulpmes also tell great 
stories and small and funny ones, and 
sometimes ones that make you think.

T he theatre curtain was raised for the first time in 
Fulpmes in 1903. It all started modestly with a few 
enthusiasts who wanted to entertain and charm the 

audience by acting on stage. “Ludwig Hupfauf and Hans 
Klingenschmid were the driving force behind the idea of 
setting up a theatre in Fulpmes,” says Benedikt Pfurtschel-
ler, chairman of the Stubaier Bauerntheater. Soon a real 
theatre business developed in Fulpmes with a large en-
semble, an orchestra and a traditional Schuhplattler folk 
dance group. The plays were performed in a theatre with 
boxes and state-of-the-art stage technology that was built 
behind the former Platzwirt, where the old people’s home 
now stands. The Stubaier Bauerntheater was well-known 
and highly regarded far beyond the valley. “Ludwig Hu-
pfauf led the fate of the association as chairman for over 
half a century, with a lot of passion and probably also a 
strict hand, it is said,” Benedikt continues. Theatre was 
probably performed in Fulpmes even earlier. The first re-
cords date back to the 17th century. The oldest poster 
documented in the archive dates back to 1798.

THEATRE AND CUSTOMS
Today, the Stubaier Bauerntheater has 72 active mem-
bers and 52 children for the traditional Schuhplattler folk 
dance. The club has no worries about new recruits. “We 
have a yearly cycle with adult plays, fairy tale performan-
ces with children, Thanksgiving, processions, Advent, and 
guest performances. Everyone can choose what they want 
to take part in,” Benedikt explains. The audience also looks 
forward to each new production. The repertoire is varied 
and ranges from comedy to boulevard and drama – and is 
often a combination of these. Productions are performed 
in the community centre’s theatre hall. 
The Stubaier Bauerntheater is also the customs associati-
on in Fulpmes. The Schuhplattler folk dancers perform in 

the typical Stubai costume and show traditional dances, 
for example at the summer open-air Tyrolean evenings on 
Kirchplatz. The Stubaier Bauerntheater also works a lot 
with other associations in the village. 

THEATRE COUPLE
Benedikt is only the fifth chairman in the history of the 
Stubaier Bauerntheater and took over the office from his 
father Michael in 2019. “In Fulpmes there has actually 
been a ‘theatre couple’ in every generation. And that’s 
the case now too,” says the chairman of the association. 
His wife Magdalena also succumbed to the theatre bug. 
They met each other while acting in the theatre group. 
Magdalena writes, arranges, directs and assists with orga-
nisational tasks, and together they ensure a lively social life 
for the association both on and off stage. 

NEXT PREMIERE ON 3 JUNE
So it’s no surprise that a great deal is happening in the 
anniversary year 2023. “We had the theatre ball in Feb-
ruary. The tickets were sold out in ten minutes. People 
queued for over an hour, like at a big pop concert,” Mag-
dalena says. The next highlight on the programme is the 
anniversary play in June. The turbulent comedy ‘Fast wie 
früher’ (Almost like in the old days) will have its premiere 
on Saturday, 3 June 2023 (more performance dates: 16., 
17., 23., 24., 29., 30.6.2023). In autumn there will be a 
fairy tale with children and for children again. It is going 
to be a major production of Beauty and the Beast with 
its own orchestra – just like in the old days. Anyone who 
saw Rumpelstiltskin or Snow White in previous years, will 
already have some idea of just how much of Stubai will be 
weaved into the plot again. Magdalena does not want to 
reveal any more yet. But her pen is poised.

Das Stubaier Bauerntheater 
ist auch der Brauchtums-
verein in Fulpmes.  
Die Schuhplattler zeigen 
traditionelle Tänze etwa bei 
den sommerlichen Open- 
Air-Tiroler-Abenden auf  
dem Kirchplatz. 

The Stubaier Bauerntheater 
is also the customs  
association in Fulpmes.  
The Schuhplattler folk 
dancers show traditional 
dances, for example at the 
summer open-air Tyrolean 
evenings on Kirchplatz. 
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DIE SCHILEHRER AUS DEM STUBAITAL

45 JAHR-FEIER DIE SCHILEHRER 
AUS DEM STUBAITAL
S eit 45 Jahren sorgen die „Schilehrer aus dem Stubai- 

tal“ mit ihren Liedern und Showeinlagen für bes-
te Stimmung im Publikum. Das wird mit einem großen 
Jubiläumsfest von 08. bis 11. Juni 2023 in Fulpmes ge-
feiert. 

Am Freitag, 09.06., laden Günter, Hans und Leo zu ei-
ner leichten Fanwanderung in die Schlick 2000 ein. Dort, 
wo die drei im Winter als Skilehrer aktiv sind.
Um 20:00 Uhr steigt der große Stimmungsabend 
mit „Kuhl the Gang“, der Volkstanzgruppe Fulpmes 
und den Alphornbläsern im Musikpavillon Fulpmes.  
(Eintritt: € 18,-)

Am Samstag, 10.06., um 20:00 Uhr, steigt der Jubi-
läumsabend im Musikpavillon Fulpmes. Mit dabei sind 
die „Schilehrer aus dem Stubaital“, die „Donnerbischl“, 
die „Flöckchen“, der „Feuerwehrmann Kresse“ u. v. m.  
(Eintritt: € 25,-)
Am Sonntag, 11.06., gibt es einen Frühschoppen mit 
den Bundesmusikkapellen Fulpmes und Kals am Groß-
glockner, den „Schilehrern aus dem Stubaital“ und der 
Kindervolkstanzgruppe im Musikpavillon Fulpmes. (Ein-
tritt: € 7,-) Der Einmarsch mit den Musikkapellen und 
der Schützenkompanie startet um 11:00 Uhr auf dem 
Kirchplatz.
Tickets: www.dieschilehrer.at/fest2023

45 YEARS OF SCHILEHRER 
AUS DEM STUBAITAL

T he Schilehrer aus dem Stubaital have been whipping 
up a fantastic atmosphere among the audience with 

their songs and show acts for 45 years. This is going to be 
celebrated with a big anniversary festival from 8 to 11 June 
2023 in Fulpmes. 

On Friday, 9 June, Günter, Hans and Leo invite you on 
an easy fan hike to Schlick 2000. Where the three of them 
work as ski instructors in winter.
The big evening entertainment with Kuhl the Gang, the 
folk dance group from Fulpmes and the alphorn players 
starts at the music pavilion in Fulpmes at 8.00 p.m.  
(admission: €18). 

On Saturday, 10 June, the anniversary evening will 
be held at the music pavilion in Fulpmes at 8.00 p.m. 
Schilehrer aus dem Stubaital, Donnerbischl, Flöckchen, 
Feuerwehrmann Kresse and many more will be perfor-
ming. (admission: €25).
On Sunday, 11 June, there will be a morning 
drink with the Fulpmes and Kals am Großglock-
ner brass brands, Schilehrer aus dem Stubaital and 
the children’s folk dance group at the music pavilion 
in Fulpmes (admission: €7). The procession with the 
music bands and “Schützen“ starts at 11.00 a.m.  
on Kirchplatz.
Tickets: www.dieschilehrer.at/fest2023

Seit 45 Jahren sorgen die 
„Schilehrer aus dem  
Stubaital“ für beste 
Stimmung im Publikum. 
Das wird mit einem  
großen Jubiläumsfest von 
08. bis 11. Juni 2023  
in Fulpmes gefeiert. 

The Schilehrer aus dem 
Stubaital have been 
whipping up a fantastic 
atmosphere among the 
audience for 45 years.  
This is going to be  
celebrated with a big  
anniversary festival from  
8 to 11 June 2023  
in Fulpmes.
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10 VERHALTENSREGELN | 10 RULES

Kontakt zum Weidevieh vermeiden,  
Tiere nicht füttern, sicheren Abstand halten!

Avoid contact with grazing animals. Do not feed  
the animals, maintain a safe distance at all times!

Hunde immer unter Kontrolle halten und an der  
kurzen Leine führen. Ist ein Angriff durch ein  
Weidetier abzusehen: Sofort ableinen!

Always keep dogs under control and on a short leash. 
If it becomes clear that a cow is going to attack:  
Let your dog off the lead immediately!

Bei Herannahen von Weidevieh: Ruhig bleiben, nicht 
den Rücken zukehren, den Tieren ausweichen!

When approaching a cow: Stay calm, do not turn 
your back, avoid the animals!

Schon bei ersten Anzeichen von Unruhe der  
Tiere: Weidefläche zügig verlassen!

At the first sign of the animals seeming unsettled,  
remain calm and leave the area quickly!

Zäune sind zu beachten! Falls es ein Tor gibt, dieses nut-
zen, danach wieder gut schließen und Weide zügig queren!

Respect fences! If there is a gate, please use it and 
close it afterwards, then cross the meadow swiftly!

Wanderwege auf Almen und  
Weiden nicht verlassen!

Do not stray from the path!

Wenn Weidevieh den Weg versperrt, mit  
möglichst großem Abstand umgehen!

If cattle block your path give them the  
widest berth you can!

Ruhig verhalten, 
Weidevieh nicht erschrecken!

Try not to be loud. 
Do not startle cattle!

Mutterkühe beschützen ihre Kälber. Begegnung  
von Mutterkühen und Hunden vermeiden!

Mother cows protect their calves. Avoid cows with 
calves, especially if you have a dog with you!
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BEGEGNEN SIE DEN HIER ARBEITENDEN MENSCHEN, DER NATUR UND DEN TIEREN MIT RESPEKT!
TREAT THE PEOPLE WHO WORK HERE, THE COUNTRYSIDE AND THE ANIMALS WITH RESPECT!

FÜR EINEN SICHEREN UMGANG MIT WEIDEVIEH
FOR A SAFE HOLIDAY AROUND CATTLE

Information: Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus, Illustration: Andreas Rampitsch
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URLAUB MIT HUND | HOLIDAYING WITH DOGS 

MIT HUNDEN 
DURCH DIE BERGE
U rlaub in den Bergen! Ganz klar, dass das vierbeinige Familien-

mitglied mit dabei ist. Im Stubaital dürfen Hunde in den öffentli-
chen Lilienbussen und den Bergbahnen kostenfrei mitfahren. Für ein 
verträgliches Miteinander brauchen wir alle Achtsamkeit füreinander 
und gegenseitigen Respekt. 

Einige Empfehlungen, worauf wir gemeinsam beim Wandern mit 
Hunden achten sollten: 

❙	 Hunde auch bei Wanderungen an der Leine führen.
❙	 Kuhherden in großem Abstand umgehen. 
❙	 Nicht durch abgesperrte Weiden gehen.
❙	 Regeln in den öffentlichen Gebäuden und Verkehrsmitteln wie Bus, 

Bahn, Seilbahnen beachten (Leinenpflicht, Maulkorb). 
❙	 Hundekot auch auf Wiesen, Weiden und im Wald einsammeln und 

im Sackerl in einem Mülleimer entsorgen. Hundekot ist kein Dün-
ger. Er kann im Tierfutter (Gras, Heu) gefährliche Infektionen bei 
Weidetieren verursachen.

Alle Informationen zum tierischen Urlaub mit Hund im Stubai finden 
Sie auf:
www.stubai.at/aktivitaeten/mehr-aktivitaeten/urlaub-mit-hund/

TAKING DOGS THROUGH 
THE MOUNTAINS

F armers have been managing the alpine pastures in the Stubai Valley 
for centuries. In summer, the meadows and pastures are the habitat 

for grazing animals such as cows, sheep, goats or horses. It is important 
to pay attention to this when we, as hikers, day trippers or mountain 
bikers, enjoy this well-kept cultural landscape on the paths and trails. 
Because we all need to be mindful of each other and show mutual 
respect to be able to coexist in peace. 

Recommendations on what we should all pay attention to when hiking 
with dogs: 

❙	Always keep dogs on lead.
❙	Also pick up dog excrement in meadows, pastures and the forest and 

dispose of it in a bag in a rubbish bin. Dog excrement is not fertiliser 
but can cause dangerous infections in grazing animals.

❙	Keep your distance from a herd of cows. 
❙	Do not walk through cordoned-off pastures.
❙	Follow the rules in public buildings and means of transport such as 

buses, trains, cable cars (on lead, muzzle). 

You can find all the information regarding holidaying with dogs in  
Stubai on: 
www.stubai.at/en/activities/more-activities/vacation-with-dog/

KOSTENLOSE
BROSCHÜREN

www.stubai.at



44

REDAKTION

VERANSTALTUNGEN 
5.6.	Wandernacht
7.6.	Freifahrt Elferbahn 
		  Live-Musik
       Siegerehrung
8.6. Frühschoppen
		  Freifahrt Schlick 2000

EVENTS
5.6.	 Hiking night
7.6.	 Free ride Elferbahn 
		  Live music
		  Award ceremony
8.6.	 Morning get-together
		  Free ride Schlick 2000


